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3 |  EDITORIAL3

Ein Übergangsjahr im 
Zeichen der Kontinuität
Die SAMW hat ihre Tätigkeit in den Kernbereichen kontinuierlich fortgeführt 
und fokussierte dabei insbesondere auf die interprofessionelle Zusammen-
arbeit, die Einbindung von Patientinnen, Patienten und Öffentlichkeit sowie 
auf zentrale Fragen zur Zukunft des Gesundheitssystems.

Ende 2024 haben wir die Leser:innen unseres Newsletters eingeladen, uns ihre 
Wünsche für vordringlich zu behandelnde Themen mitzuteilen. Wir danken allen Teil-
nehmenden herzlich und freuen uns über die grosse Übereinstimmung zwischen den 
genannten Anliegen und unseren Schwerpunkten. Am häufigsten genannt wurden die 
interprofessionelle Zusammenarbeit und neue Pflegeberufe, die Beteiligung und das 
Engagement von Patientinnen, Patienten und Öffentlichkeit (PPIE) sowie die Förderung 
der Grundversorgung. Diese Querschnittsthemen verbinden die Schlüsselbereiche der 
Akademie – Ethik, Forschungsförderung, Swiss Personalized Health Network (SPHN) 
und Gesundheitspolitik – und bleiben richtungsweisend für unser Handeln.  

So wurde 2025 der Bericht zur Advanced Nursing Practice (ANP) in der Schweiz ver-
öffentlicht. Die von Prof. Brügger erarbeitete Bestandsaufnahme zeichnet ein Bild der 
vielfältigen und komplexen Pflegelandschaft und formuliert Empfehlungen zur ANP. 
Die SAMW bereitet zu diesem wichtigen Thema eine Stellungnahme vor.

Die Unterzeichnung der Leistungsvereinbarung 2025–2028 mit dem SBFI ist ein erneu(er)- 
ter Ausdruck von Vertrauen und Unterstützung. In diesem Rahmen wurde das Mandat 
der Nationalen Koordinationsplattform klinische Forschung (CPCR) verlängert und die 
institutionelle Zusammenarbeit zwischen den akademischen Akteuren der klinischen 
Forschung in der Schweiz gestärkt. Die Förderung von PPIE, die seit der Gründung der 
Plattform vorangetrieben wird, intensivieren wir weiter mit der Unterstützung unserer 
Patientenpartner:innen.

Im Bereich Ethik wurden die Arbeiten zum Thema Zwangsmassnahmen in der Medizin 
fortgesetzt und in einem aufschlussreichen Workshop diskutiert. Weiter wurden 
die Richtlinien zur Feststellung des Todes im Hinblick auf eine Organspende in eine 
öffentliche Vernehmlassung gegeben und breit fachlich diskutiert. Auch die Suizidhilfe 
bleibt Gegenstand gesellschaftlicher und politischer Diskussionen, wobei neue Frage-
stellungen hinzukommen – etwa zur Organspende nach Suizidhilfe. Eine neue Sub-
kommission erarbeitet Richtlinien zu Varianten der Geschlechtsentwicklung und den 
damit verbundenen komplexen medizin-ethischen Fragen. Gleichzeitig schreitet das 
Projekt zur Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP) voran: Mit der Wegleitung für Fach-
personen in Alters- und Pflegheimen wurde eine wichtige Grundlage geschaffen, um 
den Prozess beim Heimeintritt anzustossen.
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Auch die Förderung macht keine Pause: Das erfolgreiche MD-PhD-Programm wurde 
dank der Finanzierung der medizinischen Fakultäten und privater Stiftungen weiter-
geführt. 18 herausragende Nachwuchsforschende erhielten ein Stipendium. Die lang-
fristige Sicherung des Programms bleibt eine vordringliche Aufgabe der SAMW. Das 
Förderprogramm «Young Talents in Clinical Research», ermöglicht durch die Bangerter-
Stiftung, wurde ebenfalls fortgesetzt. 15 junge Forschende erhielten eine Zusprache. 
Zudem lancierten wir dank der Unterstützung der Stanley Thomas Johnson Stiftung ein 
neues Förderprogramm im Bereich «Migration und Gesundheit».

SPHN hat 2025 seine Governance-Struktur und Art der Finanzierung aktualisiert, eine 
Konferenz zu den Fortschritten in der Präzisionsmedizin organisiert und mehrere Grund-
lagenpapiere veröffentlicht, um den Austausch von klinischen Gesundheitsdaten zur 
Sekundärnutzung auf nationaler Ebene zu fördern. In einem Pilotprojektmit Spitälern 
und der Industrie ebnete SPHN zudem den Weg für neue Formen der Zusammenarbeit.

Schliesslich bleibt die Reflexion über die Reform unseres Gesundheitssystems aktuell. 
Entsprechend haben wir unseren Vorschlag für ein Bundesgesetz über die Gesundheit 
bei zahlreichen Gelegenheiten weiter vorgestellt. Besonders gefreut hat uns die Zu-
stimmung des Bevölkerungsrats 2025 zum Thema Gesundheit. Nun ist es an der Politik, 
den Ball aufzunehmen, damit eine tiefgreifende Umgestaltung unseres Gesundheits-
systems Wirklichkeit werden kann.

	� Arnaud Perrier 
Präsident SAMW

|  EDITORIAL
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JANUAR

Aktuelle News finden Sie online:   
¨ samw.ch/aktuelles

|  RÜCKBLICK

AKADEMIE

Bundesgesetz über die 
Gesundheit: Bericht mit  
Pro und Kontras 
Nachdem die SAMW 2024 die Idee des 
Bundesgesetzes über die Gesundheit lanciert 
hatte, folgt sie der Einladung der Stiftung 
Careum in Zürich, das Thema an einer Im-
pulsveranstaltung zu vertiefen. Vertreter:innen 
verschiedener Interessengruppen des 
Gesundheitssystems diskutieren über die Not-
wendigkeit eines Paradigmenwechsels und 
prüfen mögliche Vorgehensweisen. 

AKADEMIE

Arnaud Perrier präsidiert  
neu die SAMW
Zum Jahresbeginn übernimmt Arnaud 
Perrier das Präsidium der SAMW von 
Henri Bounameaux. Arnaud Perrier wurde 
bereits im Juni 2024 vom Senat zum neuen 
Präsidenten gewählt. Seither hat er sich als 
Vorstandsmitglied mit den Geschäften der 
Akademie vertraut gemacht. Das General-
sekretariat freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit dem erfahrenen Kliniker und 
klinischen Forscher.

FÖRDERUNG

Aktualisierung des  
Schweizer Versorgungsatlas
Der Schweizer Versorgungsatlas 
dokumentiert die Inanspruchnahme von 
Gesundheitsleistungen in der Schweiz mit 
über 100 Indikatoren. Er ist als lernendes 
System konzipiert und wird laufend 
aktualisiert. Die SAMW hatte die erste 
Version mitfinanziert und setzt sich weiter-
hin für dessen Bekanntmachung ein.

PROJEKTE

Podcast zum ökologischen 
Wandel des Gesundheitssystems 
Die SAMW engagiert sich für ein nach-
haltiges Gesundheitssystem innerhalb der 
planetaren Grenzen. Im Juni 2023 lancierte 
sie das Konsortium für nachhaltige 
Gesundheit und ökologischen Wandel des 
Gesundheitssystems (ETHICH). Christian 
Abshagen, Co-Präsident ETHICH, ist zu 
Gast beim Podcast «Morgen:Rapport» und 
spricht über die engen Verflechtungen von 
menschlicher und planetarer Gesundheit. 

http://samw.ch/aktuelles
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FÖRDERUNG

Nationales MD-PhD- 
Programm: Ausschreibung  
dank neuer Partner
Dank Partnerschaften mit Stiftungen 
und allen grossen medizinischen 
Fakultäten sowie der EPFL wird das 
MD-PhD-Programm fortgeführt. Die 
Ziele bleiben unverändert, das Regle-
ment und das Evaluationsverfahren 
wurden jedoch leicht angepasst. 

SPHN

Neue SPHN-Leitlinien für 
genomische Daten in der 
Humanforschung
Die Weiterverwendung genomischer Daten 
von Personen bietet nicht nur vielver-
sprechende Chancen für die Forschung, 
sondern bringt auch eine grosse Ver-
antwortung mit sich. Die neuen Leit-
linien der Advisory Group für ethische, 
rechtliche und soziale Fragen (ELSIag) 
des Swiss Personalized Health Network 
(SPHN) beinhalten praktische ethische 
Empfehlungen.

ETHIK

SAMW-Richtlinien in 
Anwendung: Zusammenarbeit 
mit der Industrie
Die SAMW veranschaulicht die medizin-
ethischen Richtlinien fortlaufend an-
hand konkreter Praxisbeispiele. Seit 2025 
erscheinen diese in der Zeitschrift «der 
informierte Arzt/die informierte Ärztin».  
Teil 9 der Serie befasst sich mit der  
Zusammenarbeit von medizinischen  
Fachpersonen und der Industrie.

AKADEMIE

Wünsche an die SAMW
Mit dem letzten Newsletter 2024 hatten 
wir dazu aufgefordert, Wünsche an die 
SAMW zu formulieren. Die Auswertung 
zeigt insbesondere drei Schwerpunkte: 
Gesundheitsberufe fördern, Patienten 
und Öffentlichkeit einbeziehen, die 
Grundversorgung stärken. Bereits vor  
der detaillierten Auswertung war klar:  
die Stärkung der Gesundheitsberufe ist  
ein besonders grosses Bedürfnis.

FEBRUAR
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SPHN

Das Swiss Personalized  
Health Network stellt  
Kontinuität sicher
Die Aufbauphase des SPHN wurde Ende 
2024 erfolgreich abgeschlossen. In den 
kommenden vier Jahren fokussiert sich 
das Netzwerk auf den Erhalt und die 
Etablierung der bestehenden Dienst-
leistungen und Infrastrukturen. In der 
Förderperiode 2025–2028 verantwortet 
die SAMW das SPHN-Mandat. Sie wird 
dafür die erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
dem SIB Swiss Institute of Bioinformatics 
weiterführen. 

AKADEMIE

«Science et politique à table!»: 
Ist die Suizidhilfe ausreichend 
geregelt? 
Bei «Science et Politique à table!» laden die 
Akademien der Wissenschaften Schweiz (a+) 
die Mitglieder des Parlaments ein, aktuelle 
Themen mit Fachpersonen aus der Wissen-
schaft zu diskutieren. Am 4. März 2025 steht 
die Frage im Zentrum, welche rechtlichen 
und institutionellen Rahmenbedingungen 
für die Suizidhilfe in der Schweiz angezeigt 
sind. Medizin-ethische Richtlinien der SAMW 
bieten Leitplanken für Ärztinnen und Ärzte, 
die Suizidhilfe liegt weitgehend in der Hand 
privater Institutionen.

|  RÜCKBLICK

AKADEMIE

Interview: «Das Schweizer 
Gesundheitssystem kommt 
ausser Atem»
SAMW-Präsident Prof. Arnaud Perrier 
äussert sich in einem Interview in der 
Tribune de Genève über den Stand des 
Schweizer Gesundheitssystems, denkbare 
Verbesserungen sowie die Akademie und 
sein neues Amt. Er befürwortet eine um-
fassende Reform des Systems und betont 
die Notwendigkeit, es effizienter, nach-
haltiger und gerechter zu gestalten – etwa 
mit der Einführung eines Bundesgesetzes 
über die Gesundheit.

PUBLIKATION

Bulletin 1/2025: Real-World-
Studien in der Medizin
Verschiedene Akteure des Gesund-
heitssystems wie Spitäler oder Ver-
sicherungen erzeugen täglich grosse 
Mengen an Datenspuren. Diese «real-
world data» lassen sich auf unterschied-
liche Art für die Gesundheitsforschung 
nutzen. Der Schwerpunkt des SAMW 
Bulletins 1/2025 thematisiert Chancen 
und Risiken von Real-World Studien.

MÄRZ
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SPHN

SPHN: Neuer Leiter der 
SIB Personalized Health 
Informatics Group 
Dr. Davide Chiarugi stösst zu SPHN als 
neuer Leiter der SIB Personalized Health 
Informatics Group (PHI) und tritt damit 
die Nachfolge von Katrin Crameri an. In 
seiner neuen Funktion wird er das SPHN-
Data Coordination Center (DCC) beauf-
sichtigen, das am SIB Swiss Institute of 
Bioinformatics in Basel angesiedelt ist. 

PROJEKTE

Bevölkerungsrat befürwortet 
Bundesgesetz über die 
Gesundheit 
Der Bevölkerungsrat stellt das Ergeb-
nis seiner Arbeit über die Stärkung der 
Gesundheitsförderung und der Prävention 
vor. Zu den sechs Vorschlägen gehört die 
Einführung eines Bundesgesetzes über 
die Gesundheit. Die SAMW freut sich, 
dass der Bevölkerungsrat dieses Thema 
aufgegriffen und kontrovers diskutiert 
hat und zum Schluss gekommen ist, dass 
die Idee konkretisiert werden sollte. 

AKADEMIE

Die SAMW unterstützt 
Änderung des KVG zur 
einmaligen Datenerhebung
Die SAMW spricht sich klar für das Prinzip 
der einmaligen Datenerhebung mit 
anschliessender Mehrfachverwendung 
aus. Dieses sogenannte «Once-Only»-
Prinzip vermeidet doppelte Erfassungen, 
spart Ressourcen und reduziert Fehler bei 
der Datenverarbeitung. Um dieses Prinzip 
erfolgreich umzusetzen, betont die SAMW 
die Notwendigkeit einer Harmonisierung 
der Datenstandards.

AKADEMIE

Der SAMW Jahresbericht 2024 
ist online
Das Jahr 2024 der SAMW hat 
wegweisende Impulse, aufschlussreiche 
Innenblicke und erfolgreich 
abgeschlossene Meilensteine 
hervorgebracht. Folglich fanden die 
Aktivitäten der Akademie weitreichende 
Beachtung.

APRIL
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FÖRDERUNG

Young Talents in Clinical 
Research: Ausschreibung 2025 
Mit dem Förderprogramm «Young Talents 
in Clinical Research» (YTCR) ermög-
lichen die Gottfried und Julia Bangerter-
Rhyner-Stiftung und die SAMW jungen 
interessierten Ärztinnen und Ärzten eine 
erste Forschungserfahrung. 2025 stehen 
erneut 1 Million CHF zur Verfügung, um 
Nachwuchskräften «protected research 
time» bzw. die Durchführung eines eigenen 
Forschungsprojekts zu finanzieren.

PROJEKTE

smarter medicine: Top-5-Listen 
für Ergotherapie und Pharmazie
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, setzt sich für die 
optimale Gesundheitsversorgung in der 
Schweiz ein. Er fördert die Erarbeitung von 
Top-5-Listen, womit Fachgesellschaften 
Interventionen bestimmen, die ganz zu 
vermeiden oder nur unter bestimmten 
Bedingungen anzuwenden sind. Der 
Ergotherapie-Verband Schweiz (EVS) und 
der Verein Pharmaceutical Care Network 
Switzerland (PCN-S) veröffentlichen ihre 
Listen.

AKADEMIE

Für mehr Transparenz: 
Gesundheitsberufe und 
Industrie
Die SAMW befürwortet den Entwurf, der im 
Rahmen der parlamentarischen Initiative 
20.490 «Pharmazeutische Industrie und 
Medizin. Mehr Transparenz» ausgearbeitet 
wurde. Dies steht im Einklang mit den 
SAMW-Richtlinien «Zusammenarbeit 
von medizinischen Fachpersonen mit der 
Industrie». 
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ETHIK

Workshop zur Revision 
der Richtlinien «Zwangs-
massnahmen in der Medizin»
Die Zentrale Ethikkommission (ZEK) der 
SAMW hat eine Subkommission ein-
gesetzt, um die Richtlinien «Zwangs-
massnahmen in der Medizin» (2015) zu 
aktualisieren. Im Rahmen dieser Arbeiten 
findet eine öffentliche Fachdiskussion über 
die medizin-ethischen Fragen statt. Der 
Workshop stellt den Zwischenstand der 
Revision vor und bietet Raum für fundierte 
Diskussionen. 

ETHIK

Neue Themenseite: Medizin-
ethische Überlegungen zur 
Suizidhilfe
Die SAMW widmet der Suizidhilfe in den 
Richtlinien «Umgang mit Sterben und Tod» 
ein eigenes Kapitel. Eine neue Webseite 
vertieft die vielschichtige Thematik und 
beantwortet häufig gestellte Fragen (FAQ). 

PROJEKTE

Die SAMW beendet die Mit-
finanzierung der Cochrane 
Library
2026 wird sich die SAMW aus der 
Finanzierung der Cochrane Library zurück-
ziehen. Die Akademie hat zwei gewichtige 
Gründe, dieses finanzielle Engagement 
zu beenden: Erstens finanziert sie in ihrer 
Rolle als Impulsgeberin Projekte immer nur 
für einen begrenzten Zeitraum. Zweitens 
macht die Entwicklung der Bundes-
beiträge für den Zeitraum 2025–2028 
Budgetkürzungen in gewissen Bereichen 
unausweichlich. 

MAI

JUNI
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AKADEMIE

Der SAMW-Senat wächst  
und wird weiblicher
An seiner Sitzung wählt der SAMW-Senat 
weitere Einzel- und Ehrenmitglieder aus 
verschiedenen Disziplinen und Institutionen. 
Zum ersten Mal gibt es eine deutliche 
Frauenmehrheit: 8 der insgesamt 9 Neu-
gewählten sind Frauen. 

PROJEKTE

Ethische Richtlinien für 
Tierversuche
Die Kommission für Tierversuchsethik (KTVE), 
eine gemeinsame Kommission der SAMW 
und der Akademie der Naturwissenschaften 
Schweiz (SCNAT), hat fast 20 Jahre nach der 
letzten Revision die Ethischen Richtlinien für 
Tierversuche aktualisiert. Ausschlaggebend 
waren neue wissenschaftliche Erkenntnisse 
und Forschungsmethoden einerseits sowie 
veränderte rechtliche Rahmenbedingungen 
andererseits. 

ETHIK

Vernehmlassung: Richtlinien 
«Feststellung des Todes vor 
Organspende»
Die Schweiz vollzieht bei der Organspende 
einen Systemwechsel hin zur erweiterten 
Widerspruchslösung. Die neue Gesetz-
gebung erfordert Anpassungen in den 
medizin-ethischen Richtlinien der SAMW 
zur Feststellung des Todes. Die dafür 
zuständige Subkommission hat neue 
medizinische Entwicklungen geprüft, den 
Richtlinientext aktualisiert und gibt diesen 
in die öffentliche Vernehmlassung. 

PROJEKTE

Advanced Practice Nurses:  
ein Diskussionspapier
Durch die Integration der Gesundheits-
berufe in das nationale Bildungssystem 
wurden zahlreiche neue Ausbildungs-
gänge geschaffen, darunter sogenannte 
Advanced-Practice-Rollen. Diese sind 
zunächst in der Pflege, später auch in 
anderen Gesundheitsberufen entstanden. 
Ein von der SAMW an Urs Brügger in Auf-
trag gegebener Bericht soll eine fundierte 
Diskussion zu diesem komplexen Thema 
ermöglichen.
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ETHIK 

Organspende nach  
assistiertem Suizid? Medizin-
ethische Überlegungen
Die Anzahl der assistierten Suizide steigt. 
Vereinzelt möchten Suizidwillige nach 
dem Tod ihre Organe spenden. In der 
Schweiz wird die Organspende nach 
Suizidhilfe derzeit nicht praktiziert. Sollte 
es dazu kommen, wären neue medizin-
ethische Fragen zu klären. Die Zentrale 
Ethikkommission (ZEK) der SAMW ver-
öffentlicht eine Stellungnahme, um eine 
Diskussion anzuregen.

AKADEMIE

Eckpunkte für vier Jahre: 
Leistungsvereinbarung und 
BFI-Mandate
Der Verbund der Akademien der Wissen-
schaften Schweiz, dem die SAMW angehört, 
unterzeichnet mit dem Staatssekretariat 
für Bildung, Forschung und Innovation 
(SBFI) eine Leistungsvereinbarung für 2025 
bis 2028. Ein Zusatzprotokoll regelt die 
Finanzierung des SPHN und das Mandat für 
die Coordination Platform Clinical Research 
(CPCR) unterstützt deren Fortführung.

PROJEKTE

Webinar zum Bundesgesetz 
über die Gesundheit
Das Netzwerk «Smarter Health Care» führt 
ein Webinar durch zur Frage: Kann ein 
Bundesgesetz über die Gesundheit heilen, 
was unser Versorgungssystem seit Jahren 
plagt? Die knapp einstündige Veranstaltung 
kann online angeschaut werden.

JULI

PUBLIKATION

Bulletin 2/2025: Heraus-
forderungen rund um die 
globale Gesundheit
Wenige Jahre nach der Pandemie steht 
die Welt vor neuen Herausforderungen, die 
Auswirkungen auf die globale Gesundheit 
haben, darunter die massiven Kürzungen 
bei der Entwicklungshilfe durch Länder 
wie die USA. Prof. Antoine Flahault ruft 
im Schwerpunkt des SAMW Bulletins 
dazu auf, trotz Krisen an multilateralen 
Lösungen festzuhalten und die Vision 
einer gerechten globalen Gesundheitsver-
sorgung nicht aufzugeben.



13 |  RÜCKBLICK

ETHIK 

Flyer zu den medizin-
ethischen Richtlinien
Ein neuer Flyer bietet einen Überblick über 
die medizin-ethischen Richtlinien der SAMW. 
Erhältlich in vier Sprachen vermittelt er 
Informationen zu Rolle, Funktion und recht-
licher Bedeutung der Richtlinien.  

PROJEKTE

smarter medicine: 40'000 
Franken für Forschungsprojekte 
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft die 
SAMW angehört, setzt sich für die optimale 
Gesundheitsversorgung in der Schweiz 
ein. Auch 2025 schreibt er einen Grant für 
Forschungsprojekte aus und unterstützt 
Forschungsprojekte, die die Zusammenarbeit 
zwischen Gesundheitsfachpersonen und 
Patientinnen und Patienten im ambulanten 
und/oder stationären Bereich fördern. 

PROJEKTE 

Neues Mandat für die 
Koordinationsplattform 
Klinische Forschung 
Die Koordinationsplattform Klinische 
Forschung (CPCR) wird ihr Engagement fort-
setzen, um die Zusammenarbeit zwischen 
den akademischen Akteuren weiter zu 
stärken. Das Staatssekretariat für Bildung, 
Forschung und Innovation (SBFI) verlängert 
das Mandat der SAMW für die Beherbergung 
der Plattform bis 2028. Als Gastgeberin 
beschliesst die SAMW, zusätzliche eigene 
Mittel zu investieren, um die Plattform in der 
neuen Phase noch besser zu unterstützen.

SPHN

SPHN aktualisiert seine 
Führungsstruktur und  
Art der Finanzierung
Mit der Unterzeichnung des Zusatz-
protokolls 2025–2028 durch den Bund 
werden die Führungsstruktur des SPHN 
und seine Finanzierungsinstrumente weiter- 
entwickelt. Das Ziel für die nächsten vier 
Jahre ist es, die von SPHN aufgebaute 
Infrastruktur für die personalisierte Medizin 
in der Schweiz fest zu verankern. 

AUGUST
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PROJEKTE 

Kartografie von Projekten 
zur Nachhaltigkeit des 
Gesundheitssystems
Das von der SAMW gegründete Konsortium 
ETHICH (Ecological Transformation of 
Healthcare in Switzerland) publiziert eine 
interaktive Karte mit den 50 Projekten, die 
im Rahmen des Forums 2024 vorgestellt 
wurden. Die Karte knüpft an die Aktivitäten 
der SAMW an, die 2023 eine erste Karto-
grafie mit über 40 Projekten veröffentlichte. 

AKADEMIE 

Meet & Greet der Biome-
dizinischen Bibliotheken
Die von der SAMW betreute Kommission 
«Biomedizinische Bibliotheken» lädt zu 
einem Meet & Greet ein. Unter dem Titel 
«Innovative Teaching in Swiss Medical 
Libraries – Current Trends and Perspectives» 
widmet sich die Veranstaltung den Lehr- 
und Ausbildungsangeboten in Schweizer 
Medizinbibliotheken. 

PUBLIKATION 

Bulletin 3/2025: Rolle der 
Advanced Practice Nurses  
in der Schweiz
Das SAMW Bulletin 3/2025 rückt die Pflege-
berufe in den Fokus und beleuchtet ins-
besondere die in der Schweiz noch wenig 
etablierten Rollen der Advanced Practice 
Nurses (APN). Ein von der SAMW in Auftrag 
gegebener Bericht soll eine fundierte Dis-
kussion zu diesem komplexen Thema ermög-
lichen. Im Bulletin fasst der Autor Urs Brügger 
die wichtigsten Ergebnisse zusammen.

SPHN 

PHRT-SPHN-Konferenz
SPHN organisiert gemeinsam mit Perso-
nalized Health and Related Technologies 
(PHRT) des ETH-Bereiches die Konferenz 
«From Technology to Treatment: Advancing 
Precision Medicine» in Zürich. Die Ver-
anstaltung bringt international führende 
Expertinnen und Experten aus Wissenschaft, 
Gesundheitswesen und Industrie zusammen, 
um neuste Erkenntnisse der personalisierten 
Medizin zu präsentieren und zu diskutieren.
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PROJEKTE

smarter medicine: Top-5-Liste 
zu Planetary Health  
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, setzt sich für die 
optimale Gesundheitsversorgung in der 
Schweiz ein. Er fördert die Erarbeitung von 
Top-5-Listen, womit Fachgesellschaften 
Interventionen bestimmen, die ganz zu 
vermeiden oder nur unter bestimmten Be-
dingungen anzuwenden sind. Der Verband 
Schweizerischer Assistenz- und Ober-
ärztinnen und -ärzte (vsao) veröffentlicht 
im Rahmen von smarter medicine eine 
Liste zum Thema «Planetary Health».

PROJEKTE

Forum des ETHICH-
Konsortiums
Am 2. September 2025 organisiert 
das von der SAMW gegründete 
Schweizer Konsortium für nachhaltige 
Gesundheit und ökologischen Wandel 
des Gesundheitssystems (ETHICH) ein 
nationales Forum. Es werden neue Projekte 
und Initiativen vorgestellt und gleichzeitig 
der Austausch fortgesetzt und verstärkt, 
der an den zwei ersten Veranstaltungen 
lanciert wurde. 

ETHIK

GVP in Alters- und Pflege-
heimen: Broschüre für  
Gesundheitsfachleute
Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) 
soll für alle, die das möchten, möglich 
sein. Dies gilt auch für Menschen, die in 
Alters- und Pflegeheimen (APH) leben. 
Die neue Broschüre unterstützt bei der 
Einführung und Umsetzung von GVP in 
APH. Sie richtet sich insbesondere an 
Pflegefachpersonen, an die Ärzteschaft 
sowie an Fachpersonen, die GVP-
Beratungen anbieten. 

SEPTEMBER

ETHIK 

Medizin-ethische Richtlinien: 
Entstehung und Wirkung
Im Nachgang zum nationalen Symposium 
«Governing by Values: Medizin-ethische 
Richtlinien im Wandel» publiziert die 
SAMW den Tagungsband «Medizin-
ethische Richtlinien: Entstehung und 
Wirkung» mit den Referaten, Podiums-
diskussionen und Publikumsbeiträgen. 
Die Publikation zeigt in vielen Facetten 
die Entstehung und Wirkung der SAMW-
Richtlinien in den letzten 50 Jahren und 
die sich daraus ergebenden Fragen. 

Medizin-ethische Richtlinien:  
Entstehung und Wirkung

Bericht zum Symposium «Governing by Values» –  
Medizin-ethische Richtlinien im Wandel  

vom 3. September 2024

swiss-academies.ch

Vol. 20, Nº 4, 2025
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PUBLIKATION

KI: Fortschritt und medizin-
ethische Herausforderung 
Die Schweizerische Ärztezeitung (SÄZ) 
widmet dem Thema künstliche Intelligenz 
in der Medizin eine Artikelserie. Paul Hoff, 
Präsident der Zentralen Ethikkommission 
(ZEK) der SAMW, macht den Auftakt und 
beleuchtet in seinem Beitrag die medizin-
ethischen Herausforderungen. Er betont 
den Wert der therapeutischen Beziehung, 
die durch KI nicht ersetzt werden kann.

SPHN

SPHN vermittelt zwischen 
Spitälern und privaten 
Unternehmen 
Mit einem neuen Modell der Zusammenarbeit 
ermöglicht SPHN privaten Unternehmen, 
aus Schweizer Gesundheitsdaten wertvolle 
Erkenntnisse abzuleiten, während der 
Datenschutz gewahrt bleibt. Beim ersten 
Projekt dieser Art wird ein Risikofaktor für 
Herz-Kreislauf-Krankheiten untersucht. SPHN 
arbeitet dazu mit dem Kantonsspital Aarau, 
dem Universitätsspital Basel und Novartis 
zusammen.

ETHIK

Richtlinien in Arbeit: Varianten 
der Geschlechtsentwicklung 
Wenn Personen sich aufgrund ihrer körper-
lichen Merkmale nicht eindeutig den Kate-
gorien «männlich» und «weiblich» zuordnen 
lassen, wird von Varianten der Geschlechts-
entwicklung gesprochen. Damit verbunden 
können sich komplexe medizin-ethische 
Fragen stellen. Die SAMW hat daher ent-
schieden, Richtlinien als Hilfestellung für  
die Praxis zu erarbeiten. 

PROJEKTE

Workforce-Studie: Kinder-  
und Hausarztmedizin stärken 
Im Rahmen ihres Engagements für ein 
nachhaltiges Gesundheitssystem unter-
stützt die SAMW den Berufsverband mfe 
bei der sogenannten Workforce-Studie. 
Die Ergebnisse der «Workforce 2025» 
zeigen deutlich, dass sich der Mangel 
in der Kinder- und Hausarztmedizin in 
den letzten Jahren weiter verschärft 
hat. Der Bericht skizziert ein Bündel von 
Massnahmen, um dem Problem zu be-
gegnen. 

OKTOBER
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PROJEKTE 

smarter medicine: Top-5-
Liste für Endokrinologie und 
Diabetologie
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, setzt sich für die 
optimale Gesundheitsversorgung in der 
Schweiz ein. Er fördert die Erarbeitung von 
Top-5-Listen, womit Fachgesellschaften 
Interventionen bestimmen, die ganz zu 
vermeiden oder nur unter bestimmten 
Bedingungen anzuwenden sind. Die von 
der Schweizerischen Gesellschaft für 
Endokrinologie und Diabetologie (SGED) 
publizierten Empfehlungen betreffen u. a. 
Blutzuckermessungen, Schilddrüsensono-
grafien und Testosterontherapien.

PROJEKTE

Neues Bundesgesetz 
über seltene Krankheiten: 
Vernehmlassungsantwort
Die Nationale Koordination Seltene Krank-
heiten (kosek) hat ihre Stellungnahme zum 
neuen Bundesgesetz über Massnahmen 
zur Bekämpfung seltener Krankheiten 
veröffentlicht. Als Gründungsmitglied der 
kosek unterstützt die SAMW diese. Sie 
sieht insbesondere die Einrichtung eines 
Registers und die Gewährung von Finanz-
hilfen zur Identifizierung und Überprüfung 
spezialisierter Versorgungsstrukturen vor.

AKADEMIE

Nein zum umfassenden 
Verbot von Tierversuchen
Die SAMW unterstützt die Empfehlung 
des Bundesrats, die Volksinitiative «Ja zur 
tierversuchsfreien Zukunft» abzulehnen. 
Die Akademie teilt die Einschätzung, 
dass ein vollständiges Tierversuchsverbot 
gravierende Folgen für Forschung, Gesund-
heit und Bildung in der Schweiz hätte. Sie 
anerkennt die Bedeutung des Tierschutzes, 
hält jedoch die aktuelle Gesetzgebung für 
ausreichend und befürwortet die Stärkung 
des 3R-Prinzips: replace, reduce, refine.

ETHIK

Zwangsweise Ausschaffungen: 
Weitergabe von medizinischen 
Daten
Ab 1. Januar 2026 wird für die Transport-
fähigkeit der Betroffenen ein schweizweit 
einheitliches Formular eingesetzt. Ziel 
ist, die Weitergabe medizinischer Daten 
unter Wahrung der rechtlichen Vorgaben 
zu gewährleisten. Die FMH, die Konferenz 
Schweizerischer Gefängnisärzte und 
-ärztinnen (KSG) und die SAMW empfehlen 
ausdrücklich, dass das Arztgeheimnis  auch 
im Wegweisungsvollzug zu beachten ist.

NOVEMBER
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PROJEKTE

smarter medicine: Top-5-Liste 
für Kinderchirurgie publiziert
Der Verein «smarter medicine – Choosing 
Wisely Switzerland», dessen Trägerschaft 
die SAMW angehört, setzt sich für eine 
optimale Gesundheitsversorgung in der 
Schweiz ein. Er fördert die Erarbeitung 
von Top-5-Listen, mit deren Hilfe Fach-
gesellschaften Interventionen bestimmen, 
die entweder ganz zu vermeiden oder 
nur unter bestimmten Bedingungen 
anzuwenden sind. Die Schweizerische 
Gesellschaft für Kinderchirurgie (SGKC) 
veröffentlicht ihre Liste. 

SPHN

SPHN-Publikation zur Daten-
verwaltung der Universitäts-
spitäler
Mit dem Ziel, den Datenaustausch im 
ganzen Land zu fördern, veröffent-
licht SPHN einen Bericht, der Einblick in 
die Verwaltung und den Austausch von 
Gesundheitsdaten an allen fünf Schweizer 
Universitätsspitälern gibt. Die Analyse zeigt 
darüber hinaus, wie Anfragen zum Zu-
gang zu Gesundheitsdaten bearbeitet und 
auf welcher Grundlage Entscheidungen 
darüber getroffen werden.

ETHIK

Öffentliche Anhörung: 
Gesundheitliche Voraus-
planung für Notfallsituationen
In einem medizinischen Notfall muss nicht 
nur rasch gehandelt, sondern gleichzeitig 
auch der Patientenwillen berücksichtigt 
werden, etwa der Wunsch, nicht reanimiert 
oder nicht ins Spital verlegt zu werden. Um 
für solche Situationen Klarheit zu schaffen, 
hat eine nationale Expertengruppe das 
Konzept «Gesundheitliche Vorausplanung 
(GVP) für Notfallsituationen» erarbeitet. 
Im Rahmen der öffentlichen Anhörung 
sind alle interessierten Personen und 
Institutionen zur Stellungnahme ein-
geladen.

FÖRDERUNG

Versorgungsatlas: Regionale 
Unterschiede verstehen und 
die Qualität verbessern
Der sogenannte Versorgungsatlas weist 
auf viele regionale Unterschiede bei der 
Nutzung von Gesundheitsleistungen hin, 
die genauer untersucht werden sollten. 
Die SAMW hat ein Dialogprojekt unter-
stützt, das den Versorgungsatlas nutzt, 
um Erkenntnisse zur Versorgungsqualität 
zu gewinnen und Massnahmen abzu-
leiten.
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PROJEKTE

In drei Minuten erklärt: 
Bundesgesetz über die 
Gesundheit
Auf Einladung von Unisanté Lausanne 
stellt SAMW-Präsident Arnaud Perrier 
im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
«Les Grands rendez-vous» die Idee eines 
Bundesgesetzes über die Gesundheit vor. 
Dabei ist ein kurzer Videoclip entstanden, 
der in wenigen Sätze erklärt, weshalb die 
SAMW überzeugt ist, dass die Schweiz ein 
solches Gesetz und einen Verfassungs-
artikel zur Gesundheit benötigt. 

PUBLIKATION

Bulletin 4/2025: Durch 
Gesundheitliche Voraus-
planung Selbstbestimmung 
stärken
Was passiert, wenn wir durch Unfall oder 
Krankheit unsere Urteilsfähigkeit verlieren? 
Gesundheitliche Vorausplanung (GVP) 
bedeutet, sich rechtzeitig mit solchen 
Fragen auseinanderzusetzen, um Selbst-
bestimmung und Autonomie auch dann 
zu wahren, wenn man selbst nicht mehr 
entscheiden kann. Prof. Miodrag Filipovic 
zeigt im Schwerpunkt des SAMW Bulletins, 
warum GVP weit über die klassische 
Patientenverfügung hinausgeht.

DEZEMBER

FÖRDERUNG

Neurowissenschaften:  
Ausschreibung des  
Robert-Bing-Preises
Die SAMW schreibt alle zwei Jahre 
den Robert-Bing-Preis in Neurowissen-
schaften aus. Er wird aus dem Vermächt-
nis des Basler Neurologen Robert Bing 
finanziert. Entsprechend dem Wunsch 
des Stifters ist er auf junge Forschende 
in Neurowissenschaften ausgerichtet. 
Mit dem Preis werden herausragende 
Arbeiten zur Erkennung, Behandlung 
und Heilung von Nervenkrankheiten 
honoriert.

FÖRDERUNG

Neues Förderprogramm: 
Forschung zu Migration und 
Gesundheit  
Die Stanley Thomas Johnson Stiftung 
und die SAMW lancieren ein ge-
meinsames Förderprogramm zum 
Thema «Forschung zu Migration und 
Gesundheit». Ziel ist es, eine ge-
rechte Gesundheitsversorgung für 
vulnerable Migrantinnen und Migranten 
in der Schweiz zu fördern sowie die 
Forschungskapazitäten und die Zu-
sammenarbeit zwischen Forschungs-
gruppen zu stärken.



20 |  RÜCKBLICK

FÖRDERUNG

Ausschreibung: Stern- 
Gattiker-Preis für Frauen  
in der akademischen Medizin  
Mit dem Stern-Gattiker-Preis zeichnet 
die SAMW alle zwei Jahre eine Ärztin 
aus, die in der akademischen Medizin 
als Vorbild wirkt und den Nachwuchs 
für eine solche Karriere motiviert. Das 
Vorgehen für die Nominierungen wurde 
aktualisiert. Es erfolgt neu nach dem-
selben Verfahren wie bei den anderen 
wissenschaftlichen Preisen der SAMW.

PROJEKTE

SAMW ist Gründungsmitglied 
des Swiss PPIE Network 
Am 22. November 2025 ist das Swiss PPIE  
Network gegründet worden. Der gemein- 
nützige Verein engagiert sich für die 
Förderung des Patient and Public 
Involvement and Engagement (PPIE). 
Zu den Gründungsmitgliedern zählen 
individuelle Patientenvertreter:innen und  
interessierte Bürger:innen sowie institu-
tionelle Mitglieder, darunter auch die SAMW.

AKADEMIE

Die SAMW als Brückenbauerin 
zwischen Wissenschaft und 
Gesellschaft 
Für die Wissenschaft, die Medizin und die 
Gesellschaft – diesem Motto bleibt die 
SAMW treu. Doch die Gesellschaft verändert 
sich, und die Akademie muss sich mit 
entwickeln. Was bedeutet das konkret für 
unsere Aktivitäten? Im letzten Newsletter des 
Jahres gibt Präsident Arnaud Perrier seine 
persönliche Antwort auf diese Frage. 

FÖRDERUNG

Nationales MD-PhD-
Programm: 18 Stipendien  
dank neuen Partnern 
Das nationale MD-PhD-Programm 
ermöglicht dieses Jahr 18 talentierten 
jungen Ärztinnen und Ärzten ein Doktorat in 
Naturwissenschaften, klinischer Forschung 
oder Public Health an einer der am Pro- 
gramm beteiligten Hochschulen. Diese 
Stipendien schliessen die erste vollständig 
national durchgeführte Evaluationsrunde ab.  
Sie sind dank der grosszügigen Unter-
stützung durch neue Partner möglich. 

FÖRDERUNG

15 Zusprachen für Young 
Talents in Clinical Research  
Mit dem Förderprogramm Young Talents 
in Clinical Research (YTCR) ermöglichen 
die Gottfried und Julia Bangerter-
Rhyner-Stiftung und die SAMW jungen 
Ärztinnen und Ärzten erste Forschungs-
erfahrungen. Im Rahmen der Aus-
schreibung 2025 werden 15 klinische 
Forschende mit insgesamt 1'049'647 
CHF unterstützt. Erstmals finanziert 
Demenz Forschung Schweiz – Stiftung 
Synapsis einen Beitrag im Bereich 
Neurodegeneration.
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Senat
Der Senat ist das oberste Stiftungsorgan der SAMW. Gemäss Statuten setzt er sich zusammen aus gewählten 
Ordentlichen Mitgliedern sowie aus Delegierten und Gästen. Zu den gewählten Ordentlichen Mitgliedern gehören 
Einzelmitglieder, Ehrenmitglieder, Korrespondierende Mitglieder und Emeritierte Mitglieder. Zu den Delegierten 
zählen u. a. Angehörige der medizinischen Fakultäten, Angehörige der Ärzteschaft und der Pflegewissenschaften, 
Vertreter:innen der Schweizerischen Zahnärzte-Gesellschaft, des Schweizerischen Apothekerverbandes und 
der Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte. Gäste sind u. a. die Vertreter:innen der medizinischen 
Fachgesellschaften. 2025 zählte der Senat 306 Mitglieder, die hier nach Status und in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt sind. Im Berichtsjahr haben zwei Senatssitzungen stattgefunden.

Einzelmitglieder

Prof. Ursula Ackermann-Liebrich
Basel

Prof. Regina Aebi-Müller
Luzern
neu
Prof. Patrick Aebischer
Lausanne

Prof. Adriano Aguzzi
Zürich

Prof. Cezmi Akdis
Davos Platz

Prof. Anne-Françoise Allaz
Genève

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern

Prof. Silvia Arber
Basel

Prof. Charles Bader
Genève

Prof. Marco Baggiolini
Lugano

Prof. Constance Barazzone Argiroffo
Genève

Prof. Claudio Bassetti
Bern

Prof. Stefano Bassetti
Basel
neu
Prof. Manuel Battegay
Basel

Prof. Matthias Baumgartner
Zürich

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich

Prof. Camilla Bellone
Genève

PD Dr. Eva Bergsträsser
Zürich

Prof. Nikola Biller-Andorno
Zürich

Prof. Jocelyne Bloch
Lausanne
neu
Prof. Murielle Bochud
Lausanne

Prof. Henri Bounameaux
Satigny

Dr. Suzanne Braga 
Bern

Prof. Charlotte Braun-Fahrländer
Basel

Prof. Verena Briner
Luzern

Prof. Andrea Büchler
Zürich

Prof. Dieter Bürgin
Basel

Prof. Thierry Calandra
Lausanne

Prof. Alexandra Calmy
Genève

Prof. Thierry Carrel
Bern

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel

Prof. Eva Cignacco Müller
Bern

Prof. Pierre-Alain Clavien
Zürich

Prof. Michel R. Cuénod
La Tour-de-Peilz

Prof. Sabina De Geest
Basel

Prof. Dominique J.-F. de Quervain
Basel

Prof. Sophie De Seigneux Matthey
Genève

Prof. Kim Do Cuénod
Prilly

Prof. Jean Jacques Dreifuss 
Tartegnin

Prof. Denis Duboule
Genève

Prof. Isabella Eckerle
Genève

Prof. Matthias Egger
Bern

Prof. Bernice Elger
Genève

Prof. Daniela Finke
Basel

Prof. Antoine Flahault
Genève

Übersicht nach Wahljahr und Statuten auf    
¨ samw.ch/senat

https://samw.ch/senat
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Prof. Patrick Francioli
Lutry

Prof. Felix Frey
Kriechenwil

Prof. Urs Frey
Basel

Prof. Reinhold Ganz
Gümligen

Prof. Susan Gasser
Basel

Prof. Max Gassmann
Zürich

Prof. Catherine Gebhard
Bern

Prof. Thomas Geiser
Bern

Prof. Antoine Geissbühler
Genève

Prof. Andreas U. Gerber
Burgdorf

Prof. Christian Gerber
Zürich

Prof. Silke Gillessen Sommer
Bellinzona

Prof. Michel P. Glauser
Lausanne

Prof. Silke Grabherr
Genève/Lausanne

Prof. Olivier Guillod
Corcelles

Prof. Huldrych Günthard
Zürich

Prof. Michael Hall
Basel

Prof. Stephan Harbarth
Genève

Prof. Felix Harder
Basel

Prof. Markus Heim
Basel

Prof. Richard Herrmann
Riehen

Prof. Christoph Hess
Basel

Prof. Bernhard Hirt
Lausanne

Prof. Denis Hochstrasser
Collonge-Bellerive

Prof. Paul Hoff
Zollikon

Prof. Hans Hoppeler
Bolligen

Prof. Ulrich Hübscher
Bassersdorf

Prof. Petra Hüppi
Genève

Prof. Samia Hurst
Genève

Prof. Hedwig J. Kaiser
Salzburg, A

Prof. Laurent Kaiser
Genève

Prof. Christian Kind
St. Gallen

Prof. Karl-Heinz Krause
Genève

Prof. Daniel Lew
Genève

Prof. Hans-Rudolf Lüscher
Bern

Prof. Christian Lüscher
Genève

Prof. Ruedi Lüthy
Muntelier und Harare

Prof. Bernard Mach
Chambésy

Prof. Pierre Magistretti
Prilly

Prof. Isabelle Mansuy
Zürich

Prof. Markus Manz
Zürich

Prof. Ivan Martin
Basel

Prof. Sebastiano Martinoli
Comano

Prof. Alex Matter
Basel

Prof. Heinrich Mattle
Bern

Prof. Alex Mauron
Le Solliat

Prof. Fritz Melchers
Berlin, D

Prof. Nadia Isabel Mercader Huber
Bern

Prof. Urs Albert Meyer
Erlenbach ZH

Prof. Olivier Michielin
Genève

Prof. Holger Moch
Zürich

Prof. Jean-Pierre Montani
Fribourg

Prof. Darius Moradpour
Lausanne

Prof. Frauke Müller
Genève

Prof. Heini Murer
Beckenried

Prof. David Nadal
Zürich

Prof. Pascal Nicod
Lausanne
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Prof. Catherine Nissen-Druey
Basel

Prof. Giuseppe Pantaleo
Lausanne

Prof. Andreas Papassotiropoulos
Basel

Prof. Aurel Perren
Bern

Prof. Arnaud Perrier
Vessy

Prof. Solange Peters
Lausanne

Prof. Nelly Pitteloud
Lausanne

Prof. Klara Posfay Barbe
Genève

Prof. Nicole Probst-Hensch
Allschwil

Prof. Milo Puhan
Zürich

Prof. Anita Rauch
Schlieren

Prof. Isabel Roditi
Bern

Prof. Bernard C. Rossier
Grandvaux

Prof. Curzio Rüegg
Fribourg

Prof. Caroline Samer
Genève
neu
Prof. Primo Leo Schär
Basel

Prof. Daniel Scheidegger
Arlesheim

Prof. Ueli Schibler
Genève

Prof. Jürg Schifferli
Basel

Prof. Martin E. Schwab
Schlieren

Prof. Erich Seifritz
Zürich

Prof. Felix Sennhauser
St. Gallen

Prof. Claire-Anne Siegrist-Julliard
Vessy

Prof. Ulrich Sigwart
Gstaad

Prof. Hans-Uwe Simon
Bern

Prof. Radek Skoda
Basel

Prof. Dominique Soldati-Favre
Genève

Prof. Jürg Steiger
Basel

Prof. Andrea Superti-Furga
Lausanne

Prof. Daniel Surbek
Bern

Prof. Susanne Suter
Presinge

Prof. Brigitte Tag
Zürich

Prof. Marcel Tanner
Allschwil

Prof. Martin Täuber 
Bern

Prof. Amalio Telenti
La Jolla, USA

Prof. George Thalmann
Bern

Prof. Bernard Thorens
Lausanne

Prof. Alexandra Trkola
Zürich

Prof. Jean-Dominique Vassalli
Collonge-Bellerive

Prof. Effy Vayena
Zürich

Prof. Kerstin Noëlle Vokinger
Zürich

Prof. Andrea Volterra
La Conversion

Prof. Walter Wahli
Echichens

Prof. Francis A. Waldvogel
Genève

Prof. Susanne Walitza
Zürich

Prof. Rainer Weber
Zürich

Prof. Susanne Wegener
Zürich
neu
Prof. Barbara Wildhaber
Genève

Prof. Claudia Witt
Zürich

Prof. Claes Wollheim
Vessy

Prof. Kurt Wüthrich
La Jolla, USA

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich

Prof. Thomas Zeltner
Bern

Prof. Werner Zimmerli
Allschwil

Prof. Annelies Zinkernagel
Zürich
neu
Prof. Rolf M. Zinkernagel
Zumikon
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Ehrenmitglieder

Prof. Stylianos Antonarakis
Genève

Prof. Werner Arber
Basel

Prof. Mario G. Bianchetti
Lugano

Prof. Roland Bingisser
Basel

Prof. Andreas Bircher
Basel

Prof. Alexander A. Borbély
Küsnacht

Prof. Emilio Bossi
Zollikofen

Prof. Christian Brückner
Basel

Prof. Urs Brügger
Winterthur

Prof. Franco Cavalli
Bellinzona

Prof. Stephanie Clarke
Lausanne
neu
Prof. Jacques Cornuz
Lausanne

Prof. Béatrice Desvergne
Lausanne

Prof. Adriano Fontana
Zürich

Prof. Beat Gähwiler
Zürich

Prof. Renato L. Galeazzi
St. Gallen

Prof. Alois Gratwohl
Basel

Prof. Felix Gutzwiller
Zürich

Dr. Etzel Gysling
Wil

Prof. Philipp U. Heitz
Au

Prof. Hans Hengartner
Langnau am Albis

Prof. Nouria Hernandez
Saint-Sulpice

Prof. Bernard Hirschel
Vessy

Prof. Peter Itin
Basel

Prof. Ludwig Kappos
Basel

Prof. Regine Landmann-Suter
Binningen

Prof. Antonio Lanzavecchia
Bellinzona

Prof. Stephan Lautenschlager
Stallikon

Prof. Claude P. Le Coultre
Carouge

Prof. Pierre-Yves Martin
Veyrier

Prof. Urs Metzger
Zug

Prof. Hanns Möhler
Männedorf

Prof. Giorgio Noseda
Morbio Inferiore

Prof. Hans Pargger
Aesch

Prof. André Perruchoud
Riehen

Prof. Didier Pittet
La Croix-de-Rozon

Prof. Claude Regamey
Villars-sur-Glâne

Prof. Walter Reinhart
Chur

Prof. Walter Reith
Vessy

Prof. Werner Ringli
Bellmund

Prof. Laura Rubbia-Brandt
Genève
neu
Prof. Markus Rudin
Zürich

Dr. Dieter W. Scholer
Bottmingen

Prof. Giatgen Spinas
Meilen

Prof. Ivan Stamenkovic
Lausanne

Prof. Beat Steinmann
Zürich

Prof. Reto Stocker
Zürich

Prof. Peter M. Suter
Presinge

Prof. Albert Urwyler
Rheinfelden

Prof. Maja Weisser Rohacek
Basel
neu
Prof. Thomas Zeltner
Bern
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Prof. Peter Bärtsch
Zürich

Prof. Walter Birchmeier
Berlin, D

Prof. Markus Gastpar
Basel

Prof. Walter Haefeli
Neckargemünd, D

Prof. Georg Holländer
Oxford, UK

Prof. Vincent Mooser
Montréal, CA

Prof. Benno M. Nigg
Calgary, CA

Prof. Eberhard L. Renner
Mcdougall, CA

Prof. Guido Sauter
Hamburg, D

Prof. Cornel C. Sieber
Nürnberg, D

Prof. Roland O. Stocker
Newton, AUS

Prof. Lorenz Studer
New York, USA

Prof. Ulrich Tröhler
Zäziwil

Prof. Jean-Nicolas Vauthey
Houston, USA

Prof. Roland Walter
Seattle, USA

Prof. Adam Wanner
Miami, USA

Prof. Pia Wintermark
Montréal, CA

Korrespondierende Mitglieder

Medizinische Fakultäten mit Bachelor- und Masterausbildung

Basel
Prof. Marc Graf

Prof. Arnoud Templeton

Fribourg
Prof. David Hoogewijs

N.N.

Lausanne
Prof. Lorenzo Alberio

Prof. Matthias Cavassini

Bern
Prof. Lia Bally

Prof. Katja Odening

Genève
Dr. Caroline Samer
Rücktritt

Prof. Mathieu Nendaz
neu

Prof. Valérie Schwitzgebel

Zürich
Prof. Matthias Baumgartner
Rücktritt

Prof. Anne Müller

Prof. Frank J. Rühli
neu

Emeritierte Mitglieder

Prof. Johannes Bircher
Meikirch

Prof. Jean-Charles Cerottini
Saint-Sulpice

Prof. George Hug
Cincinnati, USA

Prof. Michel Vallotton
Chêne-Bougeries

Prof. Charles Weissmann
Palm Beach, USA
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Veterinärmedizinische Fakultäten

Bern
Prof. Sven Rottenberg

Prof. Simone Schuller

Zürich
Prof. Thorsten Buch

PD Dr. Sonja Hartnack
Rücktritt

Prof. Anja Kipar
neu

Luzern
Dr. David Weisstanner

St. Gallen
PD Dr. Daniel Engeler

Ticino USI
Prof. Giovanni Pedrazzini

Zürich ETH
Prof. Christian Wolfrum

Medizinische Fakultäten mit Bachelor- oder Masterausbildung

Schweizerisches Institut für ärztliche Weiter- und Fortbildung (SIWF)

Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte (FMH)

Dr. Philippe Eggimann
Lausanne

Dr. Yvonne Gilli
Wil

Dr. Jana Siroka
Bern

N.N.

PD Dr. Monika Brodmann Maeder
Bern

Dr. Barbara Schild 
Bellinzona
neu

Prof. Giatgen Spinas
Meilen
Rücktritt

Gesundheitsberufe

Prof. Brigitte Gantschnig
Winterthur

Prof. Heidrun Gattinger
St. Gallen

Laurence Robatto
Delémont

Pharmazeutische Wissenschaften

Prof. Ursula von Mandach
Bözberg

Prof. Stefan Mühlebach
Aarau

Schweizerische Zahnärzte-Gesellschaft

Prof. Michael Bornstein
Basel
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Gesellschaft Schweizer Tierärztinnen und Tierärzte

Bundesamt für Gesundheit

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen

Dr. Simon Rüegg
Allmendingen b. Bern

lic. sc. pol. Anne Lévy
Bern
Rücktritt

Prof. Stéfanie Monod
Bern
neu

Dr. Hans Wyss
Bern

PharmaSuisse (Schweizerischer Apothekerverband)

Martine Ruggli
Bern

|  GREMIEN
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Medizinische Fachgesellschaften (ohne Stimmrecht)

Prof. Jörg Seebach
Genève
Schweiz. Gesellschaft für 
Allergologie und Immunologie

Prof. Jean-Michel Gaspoz
Chêne-Bougeries
Schweiz. Gesellschaft für Allgemeine Innere 
Medizin

Prof. Michael Ganter
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Anästhesiologie 
und Perioperative Medizin
Rücktritt

Prof. Christoph Hofer
Zürich 
Schweiz. Gesellschaft für Anästhesiologie 
und Perioperative Medizin
neu

Prof. Marc Righini
Genève
Schweiz. Gesellschaft für Angiologie

Prof. Holger Dressel
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Arbeitsmedizin 

Prof. Raffaele Rosso
Comano
Schweiz. Gesellschaft für Chirurgie

Prof. Thomas Kündig
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Dermatologie und 
Venerologie

N.N.
Schweiz. Gesellschaft für Endokrinologie 
und Diabetologie

PD Dr. Bruno Balsiger
Biel
Schweiz. Gesellschaft für Gastroenterologie

Prof. Florian Dick
St. Gallen
Schweiz. Gesellschaft für Gefässchirurgie

Dr. David Ehm
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Prof. Michel Duchosal
La Conversion
Schweiz. Gesellschaft für Hämatologie

Prof. Maurizio Calcagni
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Handchirurgie

Prof. Alexander Kadner
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Herz- und thora-
kale Gefässchirurgie

Prof. Nicolas Müller
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Infektiologie

Dr. Antje Heise
Thun
Schweiz. Gesellschaft für Intensivmedizin

Dr. Philipp Weiss
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Kardiologie

Prof. Stefan Holland-Cunz
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Kinderchirurgie

PD Dr. Alexander Jetter
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Klinische 
Pharmakologie und Toxikologie

Prof. Christiane Zweier
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Medizinische Genetik

Dr. Volker Kirchner
Nyon
Schweiz. Gesellschaft für Medizinische 
Onkologie
Rücktritt

Prof. Christoph Mamot
Aarau
Schweiz. Gesellschaft für Medizinische 
Onkologie
neu

Prof. Benoît Schaller
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Mund-
Kiefer- und Gesichtschirurgie

Prof. Michael Dickenmann
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Nephrologie

Prof. Luca Regli
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Neurochirurgie

Prof. Urs Fischer
Bern
Schweiz. Neurologische Gesellschaft

Prof. John Prior
Lausanne
Schweiz. Gesellschaft für Nuklearmedizin

Prof. Peter Meyer
Basel
Schweiz. Ophthalmologische Gesellschaft

Prof. Matthias Zumstein
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Orthopädie und 
Traumatologie

Prof. Antje Welge-Lüssen
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Oto-Rhino-Laryn-
gologie, Hals- und Gesichtschirurgie

Prof. Nicolas von der Weid
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Pädiatrie

Prof. Stefan Dirnhofer
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Pathologie

Prof. Marc Froissart
Lausanne
Schweiz. Gesellschaft für Pharmazeutische 
Medizin

Dr. Marcel Weber
Thalwil
Schweiz. Gesellschaft für Physikalische 
Medizin und Rehabilitation
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Prof. Dirk J. Schaefer
Basel 
Schweiz. Gesellschaft für Plastisch-Rekons-
truktive und Aesthetische Chirurgie

Prof. Martin Brutsche
St. Gallen
Schweiz. Gesellschaft für Pneumologie

Dr. Christos Pouskoulas
Schwyz
Schweiz. Gesellschaft der Fachärztinnen 
und -ärzte für Prävention und Public Health
Rücktritt

Dr. Samuel Iff
Cham
Schweiz. Gesellschaft der Fachärztinnen 
und -ärzte für Prävention und Public Health
neu

Dr. Fulvia Rota
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Psychiatrie und 
Psychotherapie

Prof. Andreas Christe
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Radiologie

Prof. Nicolaus Andratschke
Zürich
Schweiz. Gesellschaft für Radio-Onkologie, 

Prof. Christian Jackowski
Bern
Schweiz. Gesellschaft für Rechtsmedizin

Prof. Diego Kyburz
Basel
Schweiz. Gesellschaft für Rheumatologie

Prof. Ralph A. Schmid
Lugnorre
Schweiz. Gesellschaft für Thoraxchirurgie

Dr. Olivia Veit
Allschwil
Schweiz. Fachgesellschaft für Tropen- und 
Reisemedizin

Prof. Agostino Mattei
Luzern
Schweiz. Gesellschaft für Urologie
Rücktritt

Prof. Massimo Valerio
Genève
Schweiz. Gesellschaft für Urologie 
neu

Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (ohne Stimmrecht)

Dr. Daniel Marti
Bern

Life Sciences Switzerland (ohne Stimmrecht)

Prof. Urs Greber
Zürich

|  GREMIEN
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Vorstand
Der Vorstand ist verantwortlich für die Planung, Leitung und Beaufsichtigung der Geschäfte und setzt die 
vom Senat gefassten Beschlüsse um. Er erlässt die für die Erfüllung der Aufgaben der SAMW erforderlichen 
Reglemente und Weisungen. 2025 hat sich der SAMW-Vorstand für fünf Sitzungen getroffen.

|  GREMIEN

Prof. Henri Bounameaux, 
Vizepräsident

Prof. Manuela Eicher

Prof. Paul Hoff Prof. Hanns Ulrich
Zeilhofer

Prof. Miodrag Filipovic Dr. Yvonne Gilli

Prof. George Thalmann,
Vizepräsident

Prof. Matthias 
Baumgartner

Prof. Darius Moradpour

Prof. Arnaud Perrier
Präsident

Prof. Nicole Probst-Hensch

Prof. Luca Crivelli,
Kassier

Mehr Informationen auf 
¨ samw.ch/vorstand

https://samw.ch/vorstand
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Kommissionen
Von der SAMW beauftragte Kommissionen erfüllen vielfältige Aufgaben: Sie bearbeiten Schwerpunktthemen 
der Akademie, fördern und begleiten die Umsetzung von Richtlinien in der Praxis, beurteilen Gesuche in den 
Förderprogrammen und nehmen diverse Spezialaufgaben wahr. 

|  GREMIEN

Prof. Paul Hoff
Zollikon, Präsident

Prof. Regina Aebi-Müller
Luzern, Vizepräsidentin

Bianca Schaffert-Witvliet, ANP
Schlieren, Vizepräsidentin

lic. theol., dipl. biol.
Sibylle Ackermann
Bern, SAMW, ex officio 

PD Dr. Deborah Bartholdi
Bern, Rücktritt

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Rücktritt

Dr. Susanne Brauer
Zürich, Rücktritt

Dr. Christian Budnik
Bern, SAMW, ex officio, neu

Valérie Clerc
Bern, Generalsekretärin SAMW, ex officio

Prof. Julia Dratva
Winterthur, Rücktritt

Dr. Rebecca Dreher
Morges

Dr. Markus Eichelberger
Bern

Dr. Oswald Hasselmann
St. Gallen

Dr. Antje Heise
Thun

Dr. Manya Hendriks
Bern, SAMW, ex officio

Dr. François Héritier
Lausanne

Dr. Iris Herzog-Zwitter
Bern

Dr. Martina Hodel
Luzern 

Dr. Damian König
Sion

PD Dr. Mattia Lepori
Bellinzona

Prof. Anja Lorch
Zürich

Dr. Valerie Luyckx
Zürich

Dr. Madeleine Mirabaud
Genève

Prof. Karin Nordström
Winterthur, neu

Prof. Arnaud Perrier
Vessy, Präsident SAMW, ex officio, neu

Dr. Daniela Ritzenthaler-Spielmann
Lausanne, neu

Dr. Ewald Schorro
Fribourg, Rücktritt

Dr. Jan Schürmann
Basel, neu

Silke Walter
Liestal

Zentrale Ethikkommission

Prof. Silke Grabherr
Lausanne und Genève, Präsidentin

Prof. Anne-Françoise Allaz
Genève

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern

Prof. Manuel Battegay
Basel

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident SAMW, ex officio, Rücktritt

Valérie Clerc
Bern, Generalskretärin SAMW, ex officio

Prof. Huldrych Günthard
Zürich

Prof. Arnaud Perrier
Vessy, Präsident SAMW, ex officio, neu

Prof. Martin Preisig
Prilly

Prof. Curzio Rüegg
Fribourg

Nominationskommission

Mehr Informationen sowie die Jahresberichte auf  
¨ samw.ch/kommissionen

https://samw.ch/kommissionen
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Evaluationskommission Helmut-Hartweg-Fonds

Evaluationskommission Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds

Evaluationskommission Bing-Ott-Fonds

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Angelika Bischof Delaloye
Zürich

Prof. Rahel Kubik
Baden

Prof. Urs Lütolf
Winterthur

Prof. Elmar Merkle
Basel

Prof. Osman Ratib
Genève

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Miodrag Filipovic
St. Gallen

Prof. Ralf Jox
Lausanne

Prof. Maria Katapodi
Basel, Rücktritt

Prof. Anja Lorch
Zürich

Dr. Valerie Luyckx
Zürich

Prof. Sophie Pautex
Genève

Prof. Rouven Porz
Bern, Rücktritt

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Alexandre Wenger
Genève, Rücktritt

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Adriano Aguzzi
Zürich

Prof. Silvia Arber
Basel, Rücktritt 

Prof. Claudia Bagni
Lausanne

Prof. Claudio Bassetti
Bern

Prof. Jocelyne Bloch
Lausanne

Prof. Pico Caroni
Basel, Rücktritt

Prof. Andreas Kleinschmidt
Genève, Rücktritt

Prof. Klaas Enno Stephan
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Evaluationskommission Nationales MD-PhD-Programm

Prof. Hanns Ulrich Zeilhofer
Zürich, SAMW, Präsident

Prof. Anne Angelillo-Scherrer
Bern, SNF

Prof. Maxime Baud
Bern, neu

Prof. Cem Gabay
Genève

Prof. Susan Gasser
Lausanne, ISREC Stiftung, neu

Prof. Michel Gilliet
Lausanne, SNF, Rücktritt

Dr. Sarah Glaser
Bern, SNF, ex officio, Rücktritt

Prof. Markus Heim
Basel

Dr. Tobias Hurth
Bern, SAMW, ex officio, neu
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Evaluationskommission Förderprogramm «Young Talents in Clinical Research»

Prof. Darius Moradpour
Lausanne, SAMW, Präsident

Prof. Gilles Allali
Lausanne, neu

Prof. Selma Aybek
Bern

Prof. Mascha Binder
Basel, neu

Prof. Murielle Bochud
Lausanne, Rücktritt

Prof. Leo Bonati
Basel, Rücktritt

Prof. Christoph Driessen
St. Gallen, Rücktritt

Prof. Giovanni Battista Frisoni
Genève, Rücktritt

Prof. Idris Guessous
Genève, neu

Dr. Tobias Hurth
Bern, SAMW, ex officio, neu

Prof. Elisabeth A. Kappos
Basel, neu

Prof. Daniel Konrad
Zürich

Prof. Nicolas Mach
Genève

Prof. Thomas Pilgrim
Bern, neu

Prof. Nicolas Rodondi
Bern, Rücktritt

Prof. Jürg Steiger
Basel

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Susanne Wegener
Zürich, neu

Prof. Annelies Zinkernagel
Zürich

Prof. Henri Bounameaux
Satigny, Präsident

Prof. Maria Luisa Balmer
Bern 

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich

Prof. Carole Clair
Lausanne 

Valérie Clerc
Bern, Generalsekretärin SAMW, ex officio

Evaluationskommission Stern-Gattiker-Preis

Prof. Nancy E. Hynes
Basel, Krebsforschung Schweiz

Dr. Peggy Janich
Bern, Krebsforschung Schweiz, ex officio, 
Rücktritt

Prof. Nino Künzli
Basel, SSPH+, Rücktritt

Dr. Margrit Leuthold
Zürich, Demenz Forschung Schweiz, 
Rücktritt

Prof. Darius Moradpour
Lausanne, neu

Prof. Nicole Probst-Hensch
Basel, neu

Prof. Walter Reith
Genève, Cloëtta Stiftung, neu

Prof. Davide Robbiani
Bellinzona, neu

Dr. Michael Röthlisberger
Zürich, Demenz Forschung Schweiz, neu

Prof. Margitta Seeck
Genève, SNF, Rücktritt

Prof. Markus Stoffel
Zürich

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Annelies Zinkernagel
Zürich, Forschungsstiftung Zinkernagel
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Arbeitsgruppe Gesundheitliche Vorausplanung (GVP)

Prof. Miodrag Filipovic
St. Gallen, Präsident

Prof. Monica Escher
Lausanne, Vizepräsidentin

lic. theol., dipl. biol.
Sibylle Ackermann
Bern, SAMW, ex officio

Franziska Adam
Bern

Stefan Berger
Bern

Dr. Gabriela Bieri-Brüning
Zürich

Piero Catani
Unterseen

Prof. Christine Clavien
Genève

Dominique Elmer
St. Gallen

Prof. Steffen Eychmüller
Bern, neu

Jacline Ferahyan
Zürich, neu

Nathalie Gerber
Wabern, Rücktritt

Debora Gianinazzi
Bern

Renate Gurtner Vontobel
Bern, Rücktritt

Samuel Häberli
Bern, neu

PD Dr. Ulrich Hemmeter
Chur, Rücktritt

Dr. Manya Hendriks
Bern, SAMW, ex officio

Prof. Paul Hoff
Zollikon

Isabelle Karzig-Roduner
Zürich

Prof. Dagmar Keller
St. Moritz

Dr. Philippe Luchsinger
Affoltern am Albis

Silvia Marti Lavanchy
Bern

Paola Massarotto
Zürich

Flurina Näf
Bern, BAG, ex officio

Dr. Milenko Rakic
Bern, BAG, ex officio

Prof. Beat Reichlin
Luzern, Rücktritt

Prof. Egemen Savaskan
Zürich, neu

Melea Scheuner
Zürich, Rücktritt

Dr. Reka Schweighoffer
Bern

Dr. Jana Siroka
Arlesheim

Annina Spirig
Zürich, Rücktritt

Dr. Salome von Greyerz
Bern

Lea von Wartburg
Bern, BAG, ex officio

Prof. Diana Wider
Luzern, neu

Judith Wyder
Bern, Rücktritt

Fluor- und Jodkommission

Dr. Maria Andersson
Zürich, Präsidentin

Andreas Baud
Pratteln

Clara Benzi Schmid
Bern

Dr. Silvia Dehler
Vaduz

Prof. Peter Kopp
Lausanne, neu

Prof. Christoph A. Meier
Zürich

Prof. Klaus Neuhaus
Herzogenbuchsee, neu

PD Dr. Katharina Quack Lötscher
Zürich

Prof. Sabine Rohrmann
Zürich

Dr. Florian Just Wegehaupt
Zürich

Prof. Michael Bruce Zimmermann
Oxford GB
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Kommission der Biomedizinischen Bibliotheken

|  GREMIEN

Dr. Michelle Schaffer
Bern, Co-Präsidentin

Monika Wechsler
Basel, Co-Präsidentin

Markus Fischer
Olten

Dr. Patrick Furrer 
Lausanne

José Luis Garnica Carreño
Genève

Andrea Kern
Bern, SAMW, ex officio

Tamara Morcillo
Genève

Dr. Annika Rieder
Zürich

Dr. Annatina Zarda
Zürich

Kommission Laborverantwortliche

Prof. Nicolas Vuilleumier
Genève, Präsident

Dr. Pierre-Alain Binz
Sion, neu

Dr. Richard Egger
Lenzburg

Dr. Thierry Nouspikel
Genève

Dr. Elisabeth Probst-Müller
Zürich

Prof. Jacques Schrenzel
Genève

Prof. Arnold von Eckardstein
Zürich, Rücktritt

Prof. Walter A. Wuillemin
Luzern

Kommission für Tierversuchsethik (KTVE) 

Prof. Hanno Würbel
Bern, Präsident

Prof. Michael Schmid
Fribourg, Vize-Präsident

Prof. Charlotte E. Blattner
Lausanne

Dr. Matthias Eggel
Basel

Dr. Gisèle Ferrand
Basel

Dr. Silvia Frey
Bern

Dr. Simone Gilg
Bern

Prof. Michael O. Hottiger
Zürich

Prof. Daniel Huber
Genève

Andrea Kern
Bern, SAMW, ex officio

Dr. Angela Martin
Fribourg

Dr. Michaela Thallmair
Zürich

Dr. Andrina Zbinden-Hauzenberger
Fribourg
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SPHN Steering Board

Prof. Matthias Baumgartner
Zürich, Präsident

Prof. Antoine Geissbühler
Genève, Vizepräsident

Prof. Beatrice Beck Schimmer
Zürich, swissuniversities

Dr. Davide Chiarugi
Basel, Technical Director, ex officio

Dr. Katrin Crameri
Bern, Bundesamt für Gesundheit,  
Beobachterin

Prof. Christophe Dessimoz
Lausanne, SIB Swiss Institute of  
Bioinformatics

Susanne Gedamke
Zürich, Schweizerische Patientenorganisation

Dr. Thomas Geiger
Bern, Managing Director, ex officio

Dr. Katrin Milzow
Bern, SNF

Prof. Annette Oxenius
Zürich, ETH/EPF Bereich, neu

Prof. Nicole Probst-Hensch
Basel, Swiss School of Public Health

Samuel Schütz
Neuchâtel, Bundesamt für Statistik, 
Beobachter

Dr. Luca Tratschin
Bern, Staatssekretariat für Bildung,  
Forschung und Innovation, Beobachter

Prof. Christian Wolfrum
Zürich, ETH/EPF Bereich, Rücktritt

Koordinationsplattform Klinische Forschung (CPCR)

Prof. Arnaud Perrier
Vessy, SAMW, Präsident, neu

Prof. Claudio Bassetti
Bern, Collège des Doyens

Prof. Matthias Baumgartner
Zürich, Swiss Personalized Health Network, 
neu

Prof. Julia Bielicki
Basel, SwissPedNet, neu

Christine Bienvenu
Romanel-sur-Morges, Patientenvertreterin

Prof. Lauren Clack
Zürich, Nachwuchsforscherin

Prof. Mirjam Christ-Crain
Basel, Schweizerischer Nationalfonds

Prof. Urs Frey
Basel, Swiss Personalized Health Network, 
Rücktritt

Prof. Andreas Gerber-Grote
Winterthur, Fachkonferenz Gesundheit der 
Fachhochschulen

Dr. Tobias Hurth
Bern, SAMW, ex officio, neu

Dr. Christine Joye
Lausanne, Swiss Biobanking Platform

Prof. Mauro Oddo
Lausanne, unimedsuisse, neu

Prof. Annette Oxenius
Zürich, ETH-Bereich, neu

Prof. Christiane Pauli-Magnus
Basel, Swiss Clinical Trial Organisation

Prof. Miklos Pless
Winterthur, Swiss Cancer Institute

Prof. Nicole Probst-Hensch
Basel, Swiss School of Public Health

Dr. Nicole Schaad
Bern, Staatssekretariat für Bildung,  
Forschung und Innovation SBFI, Gast

Prof. Katrin Scheinemann
St.Gallen, Schweizerische Pädiatrische 
Onkologie Gruppe, neu

Dr. Myriam Tapernoux
Bern, SAMW, ex officio

Dr. Salome von Greyerz
Bern, Bundesamt für Gesundheit BAG, Gast

Prof. Christian Wolfrum
Zürich, ETH-Bereich, Rücktritt

Jennifer Woods
Basel, Patientenvertreterin
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Generalsekretariat
Das Generalsekretariat setzt die vom Vorstand und vom Senat getroffenen Beschlüsse um, koordiniert und 
begleitet die Arbeiten in den Kommissionen und pflegt die Zusammenarbeit mit den vielfältigen Partnern in 
der Praxis, im akademischen und politischen Umfeld.

¨ samw.ch / generalsekretariat|  GREMIEN

Andrea Kern
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin 

Valérie Clerc
Generalsekretärin

Sibylle Ackermann
Leitung Ressort Ethik

Stefan Althaus
Projektverantwortlicher 
Kommunikation

Leonie Ahn
Studentische Mitarbeiterin  
Ressort Ethik 
ab 18.8.2025

Antonia Bröcker
Studentische Mitarbeiterin 
Ressort Ethik
bis 31.8.2025

Christian Budnik
Projektverantwortlicher 
Ressort Ethik
ab 14.4.2025

Manya Hendriks
Projektverantwortliche 
Ressort Ethik

Tobias Hurth
Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter Ressort 
Wissenschaft
ab 1.7.2025

Judit Kiss Blind
Juristin Ethical Legal So-
cial Implications, SPHN

Daniela Geiser
Kommunikationsverant-
wortliche SPHN
ab 1.10.2025, Stellver-
tretung von Manuela 
Paganini

Franziska Egli
Kommunikation
Stv. Generalsekretärin

Thomas Geiger
Geschäftsführer SPHN

Michaela Egli
Projektmanagerin ELSI
SPHN

Adriano Correnti
Studentischer Mitarbeiter

http://samw.ch/generalsekretariat
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Martine Verdon
Übersetzung

Sarah Vermij
Wissenschaftliche 
Koordinatorin SAMW 
und SPHN

Julia Maurer
Teamleiterin Ethical Legal 
Social Implications, SPHN

Manuela Paganini
Kommunikationsverant-
wortliche SPHN

Cornelia Specker
Administration

Christine Remund
Projektverwaltung SPHN

Myriam Tapernoux
Leitung Ressort  
Wissenschaft

http://samw.ch/generalsekretariat
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Akademienverbund

Sibylle Ackermann GS Kommission Wissenschaft und Politik, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Kommission Themenscreening Science et Politique à table, 
Akademien der Wissenschaften Schweiz

Mitglied

Valérie Clerc GS Geschäftsleitung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Vorstand, Akademien der Wissenschaften Schweiz Gast

GS Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Gast

GS Kommission Wissenschaft und Politik, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Kommission Wissenschaft und Gesellschaft, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

GS Kommission Themenscreening Science et Politique à table, 
Akademien der Wissenschaften Schweiz

Mitglied

GS Programmkomitee Science et Politique à table, 
Akademien der Wissenschaften Schweiz

Mitglied

Franziska Egli GS Kommunikationssitzung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Paul Hoff V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Karin Nordström ZEK Schweizerisches Netzwerk Forschungsethik,  
Schweizerische Akademie der Sozial- und Geisteswissenschaften SAGW

Mitglied

Arnaud Perrier V Vorstand, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

V Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

V Public Health Cluster Swiss National Science Advice Network,  
Akademien der Wissenschaften Schweiz

Mitglied

Dieter Scholer S Delegiertenversammlung, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Sarah Vermij GS Arbeitsgruppe Open Science, Akademien der Wissenschaften Schweiz Mitglied

Bund

Sibylle Ackermann GS Forum Plattform Palliative Care, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Arbeitsgruppe Medizinischer Datenfluss, Staatssekretariat für Migration SEM Mitglied

Valérie Clerc GS Forum Medizinische Grundversorgung, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Julia Dratva ZEK Arbeitsgruppe Ethik im Nationalen Pandemieplan, Eidgenössische Kommission 
für Pandemievorbereitung, Eidgenössisches Department des Innern EDI

Mitglied

Markus Eichelberger ZEK Arbeitsgruppe Medizinischer Datenfluss, Staatssekretariat für Migration SEM Mitglied

Thomas Geiger GS Arbeitsgruppe Sekundärnutzung von Daten, Delegation Open Science, swissuniversities Mitglied

GS Fachgruppe Datenmanagement im Gesundheitswesen,  
Bundesamt für Gesundheit BAG

Mitglied

GS Sounding Board Service Providers, National ORD Strategy Council (lead FORS) Mitglied

GS Fachgruppe Datenmanagement im Gesundheitswesen, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Arbeitsgruppe Facharchitektur Digisanté, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Fachlich-technische Community of Practice Datenökosystem, 
Bereich Digitale Transformation und IKT-Lenkung (DTI), Bundeskanzlei

Mitglied

GS Branchengremium Digisanté, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Kommission Swiss Health Data Space Digisanté, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Kommission Semantische Standards Digisanté, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Kommission Micro Data Center Digisanté, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

GS Working Group on Health Data for Research and Other Secondary Usage,  
Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI

Mitglied

¨ samw.ch / netzwerk|  GREMIEN 

SAMW-Vertretungen in externen Gremien
Mitglieder des Vorstands, des Senats, des Generalsekretariats oder andere von ihr delegierte Personen 
vertreten die SAMW in zahlreichen externen Gremien (Akademien, Bund, Institutionen des Gesundheitssystems, 
internationale Dachverbände). Diese Vertretung ermöglicht der SAMW, sich Gehör zu verschaffen und ihre 
Position durch Vernetzung zu stärken.

Stand: 31.12.2025
Position SAMW: Generalsekretariat (GS), Senat (S), Vorstand (V), Zentrale Ethikkommission (ZEK), andere (A)

http://samw.ch/netzwerk
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Antje Heise ZEK Arbeitsgruppe Ethik im Nationalen Pandemieplan, Eidgenössische Kommission 
für Pandemievorbereitung, Eidgenössisches Department des Innern EDI

Mitglied

Julia Maurer GS Fachausschuss Humanforschungsgesetz HFG, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Arnaud Perrier V Ständiger Ausschuss für Fragen der Hochschulmedizin der Schweizerischen Hoch-
schulkonferenz, Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI

Mitglied

V Plattform Zukunft ärztliche Bildung, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

V Begleitgruppe Evaluation des Bundesgesetzes über die universitären Medizinalbe-
rufe, Bundesamt für Gesundheit BAG

Mitglied

V Steuerungsgruppe, Agenda Grundversorgung, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

V Arbeitsgruppe Innovative Versorgung, Weiterenwicklung Berufsprofile und digitale 
Transformation sowie Klärung der Finanzierung, Agenda Grundversorgung, Bun-
desamt für Gesundheit BAG

Mitglied

Daniela Ritzenthaler ZEK Fachausschuss Fortpflanzungsmedizingesetz, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Bianca Schaffert-Witvliet ZEK Arbeitsgruppe Ethik im Nationalen Pandemieplan, Eidgenössische Kommission 
für Pandemievorbereitung, Eidgenössisches Department des Innern EDI

Mitglied

Myriam Tapernoux GS Working Group HLS Blueprint, Task Force Heath and Life Science Data, 
National ORD Strategy Council

Mitglied

GS Fachausschuss Humanforschungsgesetz HFG, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

George Thalmann V Delegiertenversammlung, Schweizerischer Nationalfonds SNF Mitglied

Charlotte Wetterauer ZEK Fachausschuss Fortpflanzungsmedizingesetz, Bundesamt für Gesundheit BAG Mitglied

Institutionen des Gesundheitssystems

Anne-Françoise Allaz S Trägerschaft, Swiss Medical Weekly Mitglied

Vanessa Banz A Stiftungsrat, Swisstransplant Mitglied

Stefano Bassetti S Stiftungsrat, Patientensicherheit Schweiz Mitglied

Matthias Baumgartner V Vorstand, Nationale Koordination Seltene Krankheiten kosek Mitglied

Henri Bounameaux V Stiftungsrat, Promotion Santé Suisse Mitglied

Valérie Clerc GS Mitgliederversammlung, Nationale Koordination Seltene Krankheiten kosek Mitglied

GS Mitgliederversammlung, Allianz Gesundheitskompetenz Mitglied

GS Mitgliederversammlung, pro-salute.ch Gast

Manuela Eicher
V

Delegiertenversammlung, Konsortium Ecological Transformation of Healthcare in 
Switzerland ETHICH

Mitglied

Thomas Geiger GS National Advisory Board, Swiss Sepsis Program

GS Steuergruppe, Smarter Healthcare Schweiz

Manya Hendriks GS Begleitgruppe NIP-Q-Upgrade, Artiset-Curaviva-senesuisse Mitglied

Paul Hoff V Organisationskomitee, Jahrestagung Public Health Schweiz Mitglied

Andrea Kern GS Mitgliederversammlung, smarter medicine Mitglied

Arnaud Perrier V Vorstand Trägerverein, smarter medicine Vize-Präsident

V Stiftungsrat Fondation Brocher Mitglied

Nicole Probst-Hensch
V

Delegiertenversammlung, Konsortium Ecological Transformation of Healthcare 
in Switzerland ETHICH

Mitglied

George Thalmann V Vorstand, Swiss Clinical Trial Organisation SCTO Mitglied

Sarah Vermij GS Working Group Patient and Public Involvement, Swiss Clinical Trial Organisation SCTO Mitglied

|  GREMIEN 
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Internationale Gremien

Franziska Egli GS European Association of Communications Professionals in Higher Education Euprio Mitglied

Thomas Geiger GS Executive Committee, International Consortium for Personalised Medicine ICPerMed Mitglied

Samia Hurst S Executive Committee, Council for International Organizations  
of Medical Sciences CIOMS

Alt-Vize- 
Präsidentin

Christian Lovis A Working Group Joint Project AI in Healthcare, Federation of European Academies 
of Medicine FEAM/European Academies Science Advisory Council EASAC

Mitglied

Arnaud Perrier V Council, Federation of European Academies of Medicine FEAM Mitglied

Sarah Vermij GS Swiss Taskforce Exchange Group European Open Science Cloud (EOSC) Mitglied

GS Dutch-Swiss Collaboration on Health Data, niederländische Botschaft Mitglied

Weitere

Sibylle Ackermann GS Vorstand, Schweizerische Gesellschaft für Biomedizinische Ethik SGBE Mitglied

Stefan Althaus
GS

Generalversammlung, Konferenz der Information- und Public Relations 
Abteilungen der Schweizer Universitäten und Hochschulen SUPRIO

Mitglied

Franziska Egli GS Generalversammlung, Konferenz der Information- und Public Relations 
Abteilungen der Schweizer Universitäten und Hochschulen SUPRIO

Mitglied

GS Schweizer Klub für Wissenschaftsjournalismus Mitglied

|  GREMIEN 
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2025 veröffentlicht

Richtlinien

Berichte

Empfehlungen

Die medizin-ethischen  
Richtlinien der SAMW

Wegleitung zur Umsetzung

Gesundheitliche Vorausplanung  
in Alters- und Pflegeheimen

Ein gemeinsames Projekt von:

Ethical guidelines for 
animal experiments

Ethische Richtlinien für Tierversuche
 

Directives éthiques pour l’expérimentation animale

swiss-academies.ch

Vol. 20, No 3, 2025

Medizin-ethische Richtlinien:  
Entstehung und Wirkung

Bericht zum Symposium «Governing by Values» –  
Medizin-ethische Richtlinien im Wandel  

vom 3. September 2024

swiss-academies.ch

Vol. 20, Nº 4, 2025

Flyer: Die medizin-ethischen 
Richtlinien der SAMW

Medizin-ethische Richtlinien: 
Entstehung und Wirkung. 
Bericht zum Symposium 
«Governing by Values»

Gesundheitliche Vorauspla-
nung in Alters- und Pflege-
heimen – Wegleitung zur 
Umsetzung

Ethische Richtlinien für Tier-
versuche

Online-Leitfaden: Rechtliche 
Grundlagen im medizinischen Alltag

Der von der FMH und der SAMW seit Jahren gemeinsam heraus-
gegebene Leitfaden erscheint erstmals rein digital. Dies erlaubt, 
neue gesetzliche Grundlagen oder relevante Gerichtsurteile laufend 
einzuarbeiten. Die Kapitel können einzeln aufgerufen werden, 
verweisen aufeinander, sind mit relevanten Links hinterlegt und 
lassen sich bei Bedarf als PDF ausdrucken.

Zum Leitfaden www.leitfaden.samw.fmh.ch

http://samw.ch/publikationen
https://www.samw.ch/dam/jcr:3ef175f0-da58-4436-905f-eb5895238af8/richtlinien_samw_reanimationsentscheidungen.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:2707d896-28d6-461c-8772-fe04ff5192c9/position_paper_sams_white_paper_clinical_research.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:2707d896-28d6-461c-8772-fe04ff5192c9/position_paper_sams_white_paper_clinical_research.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:8d351e69-bc4e-41c7-b19a-ae56bb7c510e/recommendations_futility_sams_trilingual_2021.pdf
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SAMW Bulletin
Die SAMW veröffentlicht ein vierteljährliches Bulletin in gedruckter Form. Neben einem 
umfassenden Schwerpunkt enthält es Informationen zu den laufenden Aktivitäten.

Im Gesundheitssystem erzeugen verschiedene Akteure wie Spitäler, Versicherungen oder Apotheken täglich 
enorme Mengen an Datenspuren. Etabliert hat sich für diese Art von Daten der englische Begriff «real-world 
data». Diese Daten lassen sich mit unterschiedlichen Methoden analysieren, weiterverarbeiten, für Forschung 
nutzen. Dr. Michaela Egli (me), Philosophin und Projektmanagerin beim Swiss Personalized Health Network 
(SPHN), diskutiert in diesem Schwerpunkt die Chancen und Risiken von sogenannten Real-World-Studien.  

01/2025

Real-World-Daten: Eine philosophische 
Perspektive auf Datenträume

(me) Daten stehen im Zentrum unserer 
Gesellschaft. Sie prägen die Agenden von 
Unternehmen, Politik, Medien und Wissen-
schaft. Dabei gilt das Interesse nicht spezifi-
schen Datensammlungen, sondern einer 
allgegenwärtigen und unbestimmten Masse 
von Daten, die uns umgibt wie Wasser, Luft 
oder Öl. 

Auch die Wissenschaft hat ihre Haltung zu 
Daten grundlegend verändert. Daten waren 
lange ein uninteressantes Nebenprodukt 
wissenschaftlicher Tätigkeit, während der 
eigentliche Ruhm der Theorie und später 
auch dem Experiment gebührte. Heute sind 
Daten als eigenständige wissenschaftliche 

Leistung anerkannt. Dies zeigt sich an Zitier-
standards für Datensätze oder an sich 
langsam ändernden Geldflüssen für Daten-
verwaltung und Dateninfrastrukturen. Die 
Philosophin Sabina Leonelli würdigt diese 
Stellung von Daten mit dem Begriff der 
«data-centric science» anstelle des gän-
gigen «data-driven science».

In der Gesundheitsforschung treten Daten-
träume zunehmend in Konkurrenz zum tra-
ditionellen Datensammeln. Täglich erzeugen 
verschiedene Akteure wie Spitäler, Versiche-
rungen oder Apotheken enorme Mengen an 
Datenspuren. Etabliert hat sich für diese Art 
von Daten der englische Begriff «real-world 

data», gelegentlich auch Routinedaten, da 
sie – im Gegensatz zu Forschungsdaten – 
aus der «realen» Welt der klinischen Routine 
stammen. Diese Daten lassen sich mit 
unterschiedlichen Methoden zu «real-world 
evidence» verarbeiten (siehe Grafik 1).

Obwohl randomisierte Studien und der Qua-
litätsstandard der Good Clinical Practice 
(GCP) als unangefochtener Goldstandard 
klinischer Evidenz gelten, gewinnen Real-
World-Daten zunehmend an Akzeptanz als 
ergänzende oder gar vergleichbare Form 
von Evidenz. Ein entscheidender Impuls 
für diese Entwicklung war der 21st Century 
Cures Act in den USA, der 2016 die Food 
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Die Schweizer Gesundheitsversorgung sieht sich mit grossen Herausforderungen konfrontiert: Der demo-
grafische Wandel, der zunehmende Versorgungsbedarf und der Fachkräftemangel erfordern strukturelle 
sowie regulatorische Innovationen. Vor diesem Hintergrund rücken neue Berufsrollen wie jene der Advanced 
Practice Nurses (APN) ins Zentrum der gesundheitspolitischen Diskussion. Ein von der SAMW in Auftrag 
gegebener Bericht bietet eine Übersicht und benennt offene Fragen und Herausforderungen. Der Autor 
Prof. Urs Brügger (ub) fasst die zentralen Punkte zusammen.

03/2025

Advanced Practice Nurses: Eine neue Berufsrolle 
als wichtiges Element der Gesundheitsversorgung? 

(ub) Im Rahmen der Umsetzung der zweiten 
Etappe der Pflegeinitiative plant der Bun-
desrat eine Revision des Gesundheitsberufe- 
gesetzes (GesBG). Ziel ist es, den konseku-
tiven Masterabschluss (MSc) in Pflege sowie 
die daraus hervorgehende Rolle der APN 
gesetzlich zu verankern. Der von der SAMW 
in Auftrag gegebene Bericht beleuchtet 
die Bildungsabschlüsse, Kompetenzen und 
Tätigkeitsfelder der Gesundheitsberufe in 
der Schweiz mit besonderem Fokus auf 
APN. Der Bericht möchte Entscheidungsträ-
gerinnen und -trägern, die sich mit der Rolle 
der APN und der Weiterentwicklung der 

Gesundheitsberufe befassen wollen, eine 
wichtige Orientierung bieten.

Wer sind APN?
APN sind hochqualifizierte Pflegefachper-
sonen mit einem konsekutiven Master- 
abschluss, die über erweiterte klinische 
Kompetenzen, vertiefte wissenschaftliche 
Kenntnisse und ein hohes Mass an Auto-
nomie verfügen. International breit etab-
liert, leisten sie in vielen Gesundheits- 
systemen einen substanziellen Beitrag zur 
Sicherung der Grundversorgung und zur 
Entlastung des ärztlichen Personals.

Zwei Rollenprofile sind besonders hervorzu-
heben:
-  Clinical Nurse Specialist (CNS):

Schwerpunkt in fachkundiger klinischer 
Beratung in spezialisierten klinischen Pra-
xisfeldern, Pflegeentwicklung und Quali-
tätsmanagement.

-  Nurse Practitioner (NP):
Schwerpunkt in direkter klinischer Tätig-
keit in verschiedenen Settings wie Grund-
versorgung, Akutversorgung oder Lang-
zeitpflege, inklusive Diagnose, Verordnung 
und Therapiebegleitung in einem defi-
nierten Rahmen.
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Die seit dem Amtsantritt von Donald Trump beschlossenen, massiven Budgetkürzungen im Gesundheits- 
bereich in den USA und auf der ganzen Welt haben für Schlagzeilen gesorgt. Prof. Antoine Flahault (af),  
Direktor des Instituts für globale Gesundheit an der medizinischen Fakultät der Universität Genf und Co- 
Direktor der Swiss School of Public Health (SSPH+), zieht angesichts dieser Massnahmen und ihrer Folgen  
für die globale Gesundheit und das Wohlergehen der verletzlichsten Bevölkerungsgruppen eine besorgte 
Bilanz. Das im Mai in Genf unterzeichnete Pandemieabkommen der WHO zeigt jedoch, dass multilaterale 
Lösungen mit oder ohne USA möglich sind.

02/2025

Aus dem Tritt geraten und verunsichert:  
Die Welt im Zeichen der Herausforderungen und 
Spannungen rund um die globale Gesundheit 

(af) Kaum haben wir eine Pandemie hinter uns 
gebracht, die 20 bis 30 Millionen Menschen-
leben kostete, leben wir jetzt in einer Welt 
grosser geopolitischer Umwälzungen. Seit den 
2020er-Jahren häufen sich die internationalen 
Spannungen: Wiederaufflammen des Kriegs 
auf dem europäischen Kontinent, Verschär-
fung der Konflikte im Nahen Osten und in 
Afrika, wirtschaftliche Schwierigkeiten und 
Überschuldung der Staaten nach der Gesund-
heitskrise, Zunahme des Populismus und Rück-

kehr der Regierung von Präsident Trump mit 
einer Reihe von Erlassen und Massnahmen, die 
nicht nur in den USA, sondern überall auf der 
Welt in sehr vieler Hinsicht Sprengkraft ent-
falten. Kürzungen bei der Entwicklungshilfe 
gibt es jedoch nicht nur in den USA. Die meisten 
westlichen Länder haben solche Entschei-
dungen getroffen und einen Teil ihrer Beiträge 
in ihre Wiederaufrüstung und Verteidigung 
umgelenkt: Das Vereinigte Königreich redu-
zierte seine Entwicklungshilfe um 40 %, Frank-

reich um 35  % und Belgien, die Niederlande 
und die Schweiz um mehr als 25 %. 

Diese Einschnitte werden sich nicht nur auf 
den Multilateralismus der UNO am interna-
tionalen Standort Genf, sondern auch und 
vor allem auf das Leben und die Gesund-
heit der verletzlichsten Bevölkerungs-
gruppen der Welt auswirken. Diese können 
die ausbleibende internationale Hilfe nicht 
durch ihre eigene Wirtschaft ausgleichen.  
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Wer würde auf Autonomie und Selbstbestimmung verzichten wollen? Genau das geschieht, wenn wir durch 
Unfall oder Krankheit die Urteilsfähigkeit verlieren und unsere Wünsche und Vorstellungen nicht vorher 
festgehalten haben. Welche Bedeutung deshalb der Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP) zukommt, 
beschreibt Prof. Miodrag Filipovic (mf), in diesem Schwerpunkt. Er ist Intensivmediziner, Vorstandsmitglied 
der SAMW und Präsident der nationalen Arbeitsgruppe GVP.

04/2025

Gesundheitliche Vorausplanung: ein Projekt zur 
Stärkung der Selbstbestimmung

(mf) Autonomie und Selbstbestimmung sind 
das Fundament gemeinsamer medizini-
scher Entscheidungsfindung bei Krankheit 
und nach einem Unfall. Selbstbestimmte 
Entscheidungen bedürfen einer umfas-
senden Information und einer – in unserem 
täglichen Leben als selbstverständlich vor-
ausgesetzten – Urteilsfähigkeit. In medizini-
schen Notfallsituationen fehlt aber letztere 
häufig, oder sie geht mit fortschreitender 
Krankheit und/oder nahendem Lebensende 
allmählich verloren. 

Befassen wir uns bei vollem Bewusstsein 
und nach umfassender Information und 
Reflexion mit Fragen, was unser Leben 

lebenswert macht, können wir bewusste 
Entscheidungen treffen. Welche Therapien 
wünschen wir für uns oder welche lehnen wir 
ab? Welchen medizinischen Weg wären wir 
bereit zu gehen? Auf diese Weise schaffen 
wir die notwendigen Voraussetzungen, trotz 
eines allfälligen Verlustes der Urteilsfähig-
keit selbstbestimmt zu bleiben.

Dieser Prozess wird als «Gesundheitliche 
Vorausplanung», kurz GVP, bezeichnet. 
Möglichst vielen Menschen in unserer 
Gesellschaft zu ermöglichen, die eigene 
GVP anzugehen und damit Autonomie und 
Selbstbestimmung zu stärken, ist Ziel und 
Auftrag der Arbeitsgruppe Gesundheitliche 

Vorausplanung (AG GVP), die 2021 im Auf-
trag des Bundesrats gegründet wurde und 
die unter der Leitung des Bundesamtes für 
Gesundheit (BAG) und der SAMW steht.

Persönliches Thema – öffentliche 
Aufgabe?
Weshalb befassen sich ein Bundesamt und 
die Akademie mit einem so höchstpersönli-
chen Thema wie der GVP? In der 2017 
erschienenen Publikation zum Nationalen 
Forschungsschwerpunkt 67 «Lebensende» 
steht: «Der Tod ist unausweichlich, die letzte 
Lebensphase aber gestaltbar. […] Es ist Auf-
gabe der Gesellschaft, ihren Bürgerinnen 
und Bürgern zu ermöglichen, in Würde und 
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https://www.samw.ch/dam/jcr:3f548442-30b8-44a8-bed5-4ac6894238b6/bulletin_samw_2021_3.pdf
https://www.samw.ch/dam/jcr:ab3a2f29-2b83-4fb5-b8d5-82222df2057d/bulletin_samw_2021_2.pdf
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Versand Download

Flyer: Die medizin-ethischen Richtlinien der SAMW (2025) 1403 1899
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Ausübung der ärztlichen Tätigkeit bei inhaftierten Personen (2018) 73 305

Betreuung und Behandlung von Menschen mit Demenz (2017) 509 972

Feststellung des Todes im Hinblick auf Organtransplantationen und Vorbereitung der  
Organentnahme (2017)
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Anhänge der Richtlinien Feststellung des Todes im Hinblick auf Organtransplantationen und 
Vorbereitung der Organentnahme (2017)
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Zwangsmassnahmen in der Medizin (2015) n.a. 1979

Abgrenzung von Standardtherapie und experimenteller Therapie im Einzelfall (2015) 42 206

Intensivmedizinische Massnahmen (2013) 258 528

Patientenverfügungen (2013) 161 2815

Medizinische Behandlung und Betreuung von Menschen mit Behinderung (2013) n.a. 287

Palliative Care (2013) 708 1102

Ethische Unterstützung in der Medizin (2012) 130 594

Lebendspende von soliden Organen (2008) n.a. 572

Behandlung und Betreuung von zerebral schwerst geschädigten Langzeitpatienten (2003) n.a. 74

Bestellungen und Downloads
Die SAMW veröffentlicht vielfältige Publikationen, die jeweils in deutscher und französischer Sprache erhältlich 
sind. Die medizin-ethischen Richtlinien werden zusätzlich auf Englisch und Italienisch angeboten. Sämtliche 
Publikationen stehen auf unserer Website zum Download bereit, ein Grossteil kann zudem kostenlos in gedruckter 
Form bestellt werden. Auch 2025 wurde dieses Angebot rege genutzt, wie die nachfolgende Statistik zeigt. 

Grossen Anklang fanden die Neuerscheinungen, insbesondere die Broschüre «Gesundheitliche Vorausplanung in 
Alters- und Pflegeheimen – Wegleitung zur Umsetzung» sowie der Flyer zu den medizin-ethischen Richtlinien der 
SAMW. Bei den Richtlinien lagen wie bereits in den Vorjahren jene zur Urteilsfähigkeit in der medizinischen Praxis, 
zum Umgang mit Sterben und Tod und zu den Patientenverfügungen an der Spitze. Die angegebenen Zahlen 
entsprechen jeweils der Summe aller Sprachversionen der betreffenden Publikation. «n.a.» bedeutet, dass die 
Publikation nicht in gedruckter Form erhältlich ist.

|  PUBLIKATIONEN

Richtlinien
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Empfehlungen

Leitfäden

Versand Download

Gesundheitliche Vorausplanung in Alters- und Pflegeheimen – Wegleitung zur Umsetzung (2025) 2668 1412

Ethische Richtlinien für Tierversuche (2025) n.a. 395

Roadmap für die Umsetzung der Gesundheitlichen Vorausplanung (GVP) in der Schweiz (2023) n.a. 797

Güterabwägung bei Tierversuchsanträgen – Wegleitung für Antragstellende (2022) 206 238

Wirkungslosigkeit und Aussichtslosigkeit – zum Umgang mit dem Konzept der Futility in der Medizin 
(2021)

21 320

Charta 2.0 «Interprofessionelle Zusammenarbeit im Gesundheitswesen» (2020) 37 40

Klinisches Mentorat für Pflegeexpertinnen und Pflegeexperten MSc – Stand der Diskussion und  
Erfahrungen aus der Praxis (2020)

n.a. 37

Interprofessionelle Zusammenarbeit in der Gesundheitsversorgung (2020) <20 135

Personalisierte Medizin. Grundlagen für die interprofessionelle Aus-, Weiter- und Fortbildung von 
Gesundheitsfachleuten (2019)

n.a. 29

Translating academic discovery to patients' benefit: is academia ready to assume its key role? 
(2019)

n.a. 0

Nachwuchsförderung in der klinischen Forschung – bestehende Instrumente und Bedarf (2019) n.a. <20

Umgang mit Interessenkonflikten bei der Ausarbeitung von Guidelines und Choosing- 
wisely-Listen (2017)

n.a. 50

Die Praxis gelingender interprofessioneller Zusammenarbeit. Studie im Auftrag der SAMW (2017) n.a. 59

Patienten und Angehörige beteiligen. Bericht zuhanden der SAMW (2016) n.a. 45

«Seltene Krankheiten»: Geltungsbereich eines nationalen Konzepts sowie Rahmenbedingungen für die 
Schaffung und den Betrieb von Referenzzentren (2014)

n.a. <20

Autorschaft bei wissenschaftlichen Publikationen. Analyse und Empfehlungen (2013) n.a. 161

Zertifizierung im medizinischen Kontext (2011) n.a. 27

Erhebung, Analyse und Veröffentlichung von Daten über die medizinische Behandlungsqualität (2009) n.a. <20

Versand Download

Rechtliche Grundlagen im medizinischen Alltag (2020) 152 413

Forschung mit Menschen (2015) <20 486

Kommunikation im medizinischen Alltag (2013) 661 455
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Positionspapiere

Berichte

Versand Download

Umweltbewusste Gesundheitsversorgung in der Schweiz (2022) 40 402

White Paper Clinical Research (Englisch, deutsche Zusammenfassung) (2021) <20 189

Nachhaltige Entwicklung des Gesundheitssystems (2019) <20 219

Steuerung der Anzahl und der Verteilung von Ärztinnen und Ärzten (2016) n.a. 20

Wissenschaftskultur und Nachwuchsförderung in der Medizin (2016) n.a. <20

Gesundheitskompetenz in der Schweiz – Stand und Perspektiven (2015) n.a. 27

Medizin und Ökonomie – wie weiter? (2014) <20 49

Stärkung der Versorgungsforschung in der Schweiz (2014) n.a. <20

Open Access: für einen freien Zugang zu Forschungsergebnissen (2014) n.a. <20

Potenzial und Grenzen von «individualisierter Medizin» (2012) n.a. <20

Nachhaltige Medizin (2012) n.a. 35

Die zukünftigen Berufsbilder von Ärztinnen und Pflegenden – Bericht und Kommentar (2011) n.a. 31

Medizin als Wissenschaft (2009) n.a. 29

Rationierung im Schweizer Gesundheitswesen: Einschätzung und Empfehlungen (2007) n.a. <20

Kurzfassung: Rationierung im Schweizer Gesundheitswesen: Einschätzung und Empfehlungen (2007) n.a. <20

Aus- und Weiterbildung in Patientensicherheit und Fehlerkultur (2007) n.a. 26

Ziele und Aufgaben der Medizin im 21. Jahrhundert (2004) n.a. 30

Versand Download

Medizin-ethische Richtlinien: Entstehung und Wirkung. Bericht zum Symposium  
«Governing by Values» (2025)

n.a. 138

The SPHN Data Coordination Center SPHN-DCC (2023) <20 75

Reibungslose Übergänge zwischen klinischer Forschung und Praxis. Bericht der SAMW über die 
Vortragsreihe des Schweizer Netzwerks für Implementierungswissenschaft IMPACT (2022)

n.a. 109

Swiss Personalized Health Network. Report from the National Steering Board 2016 – 2019 (Eng-
lisch, deutsche Zusammenfassung) (2021)

n.a. <20

Macht und Medizin. Beiträge aus der Veranstaltungsreihe Medical Humanities 2017 – 2020 (2021) n.a. 33

Autonomie in der Medizin: 7 Thesen (2020) <20 305

Autonomie und Glück. Selbstbestimmung in der Medizin: Rezept für ein glückliches Leben? (2020) 0 56

Forschung in Palliative Care. Schlussbericht zum SAMW-Förderprogramm 2014 – 2018 (2020) <20 50

Patient, Arzt, Big Data – wer hat die Definitionsmacht? (2019) n.a. 32

Autonomie und Digitalisierung. Ein neues Kapitel für die Selbstbestimmung in der Medizin? (2019) 0 29

Autonomie und Fürsorge. Urteilsunfähigkeit verlangt Entscheide – von wem und nach welchen 
Kriterien? (2017)

<20 96

Autonomie und Beziehung. Selbstbestimmung braucht das Gegenüber (2016) n.a. 30
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Die SAMW in den Medien
Die Tages- und Fachpresse verfolgte die Themen der SAMW im Berichtsjahr aufmerksam. Besonders grosse  
Resonanz fanden 2025 die Diskussionen rund um die Suizidhilfe sowie um die Zukunft unseres Gesundheitssystems. 
Der Jahresbericht präsentiert eine Auswahl relevanter Beiträge, in denen die SAMW und ihre Vertreterinnen und 
Vertreter eine sichtbare Rolle spielten.

|  PUBLIKATIONEN

Guido Balmer
Exit-Tagungsbericht: Dialog über die Zukunft 
der Freitodbegleitung

EXIT-Info 1.2025, 6–10.
10.1.2025

Klaus Bally
Medizin-ethische Richtlinien der SAMW, Teil 9: 
Zusammenarbeit von medizinischen 
Fachpersonen mit der Industrie

der informierte @rzt, Vol. 15, Ausgabe 1
3.2.2025

Cécile Tran-Tien, Sébastien Bourquin,  
Interview mit Samia Hurst
Suicide assisté en Suisse: l'inquiétant  
flou autour des substances mortelles

RTS online
9.2.2025

Rachel Rutz Voumard, Eve Rubli Truchard, Ralf Jox
Demenz und assistierter Suizid.  
Welche ethischen Fragen stellen sich?

der informierte @rzt, Vol. 15, Ausgabe 2
28.2.2025

Interview mit Arnaud Perrier
«Le système de santé suisse s'essouffle»

Tribune de Genève
28.2.2025

Stéfanie Monod
Système de santé: ne pas  
se tromper de bataille

Rev Med Suisse 2025; 21: 576
19.3.2025

Stéfanie Monod, Laurent Kurth
Démocratie sanitaire: un enjeu  
national ou cantonal en Suisse?

Rev Med Suisse 2025; 21: 688-93.
2.4.2025

Corinne Zbären-Lutz, Gabriela Lang, Valérie Clerc
Jetzt online: «Rechtliche Grundlagen 
im medizinischen Alltag»

9.4.2025
Schweiz Ärzteztg. 2025;106(13-14):10–11.

Heikko Böhm, Interview mit Paul Hoff
Suizidhilfe in der Schweiz: Sterben  
auf Rezept: wie weiter mit Exit und Co.?

SRF Online
20.5.2025

Sarah Bourdely
Organspende nach Suizidhilfe: 
SAMW will breite Debatte

Medinside
10.7.2025

Paul Hoff
KI-Trilogie «Ethik – Medizin – Recht»:  
KI – Fortschritt und medizin-ethische  
Herausforderung

Schweiz Ärzteztg. 2025;106(27):60–62.
3.9.2025

Christian Lovis
KI-Trilogie «Ethik – Medizin – Recht»:  
Künstliche Intelligenz in der Medizin

Schweiz Ärzteztg. 2025;106(28):74–75.
8.10.2025
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Iris Herzog-Zwitter
KI-Trilogie «Ethik – Medizin – Recht»: 
Medizinethik und Recht

Schweiz Ärzteztg. 2025;106(27):66–67.
3.9.2025

Tanja Krones
Zwei Patienten und nur ein Bett auf 
der Intensivstation – wer bekommt es?

Die Volkswirtschaft
11.9.2025

Simon Hehli
Zuerst der assistierte Suizid, dann die 
Organspende: Eine heikle Debatte erreicht
die Schweiz

18.9.2025
NZZ online (gebührenpflichtiger Artikel)

Ursula Arn, Reka Schweighoffer
Das Leben und das Lebensende gestalten

Artiset 09/2025, 39–42.
23.9.2025

Martina Greiter
Warum SAMW-Richtlinien die Spitäler stärken: 
Medizin-ethische Richtlinien als Alltagshilfe

Competence H+ Hospital Forum
7.10.2025

Interview mit Paul Hoff 
«Eine Organspende kann ein Argument sein, 
sich für Suizidhilfe zu entscheiden»

Tages-Anzeiger
20.10.2025

Heute Morgen 
Widerspruchslösung: Zwei Wörter sorgen  
bei Organspende für Diskussionen

SRF Online
31.10.2025

Verbindung der Schweizer Ärztinnen und Ärzte 
(FMH), Schweizerische Akademie der Medizinischen 
Wissenschaften (SAMW), Konferenz Schweizerischer 
Gefängnisärzte und -ärztinnen (KSG)
Datenweitergabe: Ärztliche Kommunikation  
im Wegweisungsvollzug

Schweiz Ärzteztg. 2025;106(29):22–24.
12.11.2025

Competence
Gesundheitliche Vorausplanung in  
Alters- und Pflegeheimen

Competence.ch
2.12.2025

Competence
Forschung zu Migration und Gesundheit:  
Neues Förderprogramm

Competence.ch
8.12.2025

Interview mit Arnaud Perrier
«Ärztinnen und Ärzte fühlen sich  
verdächtigt, das System auszunutzen»

CH Media (gebührenpflichtiger Artikel) und watson.ch
30.12.2025
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Fördergelder 
Durch verschiedene Fonds und Programme fördert die SAMW, meist in Zusammenarbeit mit privaten Stiftungen, 
wissenschaftlichen Nachwuchs und Forschung im biomedizinischen und klinischen Bereich. Wenn nicht durch ein 
Legat vorgegeben, sind es Forschungsfelder, die für die Entwicklungen der Medizin und des Gesundheitswesens in 
der Schweiz wichtig, aber noch wenig etabliert sind.

MD-PhD-Stipendien
Fanny Lucie Amrein, Genève
Deciphering the role of TIM-1 expressing B cells on anti-tumor immunity
Finanziert von: ISREC Stiftung

CHF 207'903

Rym Benhassine, Lausanne
Uncovering and Exploiting Chemotherapy-Induced Proteins in Colorectal Cancer
Finanziert von: Krebsforschung Schweiz

CHF 188'688

Benjamin Beyersdorf, Zürich
Anatomical and Molecular Phenotyping of Brain Arteriovenous Malformations for Risk Stratification and Staging
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 130'928

Francesca Casalino, Genève
Wnt Signaling and Cell Fusion in Ovarian Cancer: A New Frontier for Targeted Therapy
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 207'903

Lara Chavaz, Genève
Genetic susceptibility and drug-drug interactions in pediatric Platinum-Induced  
Hearing Loss (PIHL): a translational approach towards personalized medicine
Finanziert von: ISREC Stiftung

CHF 138'602

Gabrielė Čypaitė, Basel
Metformin as a therapeutic approach for muscle preservation in obesity treatment
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 133'892

Julian Deseö, Zürich
Detecting a cardioembolic source of stroke. A deep learning analysis of imaging and clinical data
Finanziert von: Théodore-Ott-Fonds

CHF 130'928

Severin Fankhauser, Bern
Prospective Multicenter Cohort Study of Cardiac Dysfunction in Childhood Cancer Survivors
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 137'726

Berenice Favre-Bulle, Lausanne
Exploring the behavioral and neural coupling between the sense of agency and episodic memory  
in healthy individuals and patients with memory impairments using virtual reality and fMRI
Finanziert von: Demenz Forschung Schweiz – Stiftung Synapsis

CHF 196'185

|  ZAHLEN Informationen zu allen Fördermöglichkeiten auf   
¨ samw.ch/foerderung

https://samw.ch/foerderung
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Konstantin Johannes Frank, Genève
Replication of endemic and emerging respiratory viruses in airway epithelial cells
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 207'903

Loyse Lanz, Genève
Impact of surgery on anti-Cancer immunity in Humans
Finanziert von: Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften

CHF 207'903

Emmanuelle Mohbat, Lausanne
Hematopoietic mosaic Chromosomal Alterations in people living with HIV: epidemiology, longitudinal 
dynamics, cell-specificity and clinical impact
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 190'735

Lucas Sven Romann, Zürich
The role of 4-1BB (CD137/TNFRSF9) during immune control of the oncogenic Epstein Barr virus
Finanziert von: Stiftung Prof. Dr. Max Cloëtta

CHF 152'749

Arnav Sandu, Lausanne
Investigating the role of the microenvironment in driving glioblastoma recurrence
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 194'079

Greta Sökeland, Bern
Neurorehabilitation for IntraCErebral hemorrhage and Functional RElevance  
of perihemorrHAgic edema (NICE-REHA)
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 127'132

Thorald Stolte, Basel
Improving outcomes of Transcatheter Aortic Valve Implantation through optimized medical therapy
Finanziert von: Faculty Pool

CHF 192'804

David Emanuel Studer, Bern
Linking Estradiol with the Entero-Insular Axis: Mechanistic Insights into Menopausal Hormone Therapy
Finanziert von: Monique Dornonville de la Cour – Stiftung

CHF 148'321

Simon Trüssel, Basel
Personalised Enhancement of Stroke Recovery
Finanziert von: Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften

CHF 133'892
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Young Talents in Clinical Research

Benedict Becher, Zürich
Beginner Grant: Investigating Intracellular Persistence of Staphylococcus au-
reus in Infective Endocarditis

CHF 75’000

Dr. Clara Consoli, Basel
Beginner Grant: Metabolic outcome in patients with prolactinomas treated 
with dopamine agonists – A randomised, double-blind, active-controlled trial | 
The ProBOLIC Study

CHF 75’000

Dr. Jonathan Hollmann, Basel
Beginner Grant: Development of a seminoma lymph node atlas and correla-
tion with radiotherapy dosimetry and metabolic outcomes: Insights from the 
SAKK 01/10 trial

CHF 63’315

Marie Therese Kleinsorge, Zürich
Beginner Grant: Phase-Targeted Auditory Stimulation (PTAS) for Enhancing 
Slow-Wave Sleep in Narcolepsy Type 1: A Pilot Double-Blind Randomized 
Controlled Trial

CHF 74’976

Valentino Mutschler, Zürich
Beginner Grant: METAVISION – Brain Metastases - "Visual Intelligence System 
for Outcome InvestigatioN" - Development of Visual Machine Learning Tools for 
Prediction of Tumor Outcomes and Epilepsy in Patients with Brain Metastases

CHF 62’500

Dr. Luca Noti, Bern
Beginner Grant: Determining the clinical Impact and prevalence of hemorr-
hagic subtypes in perimesencephalic subarachnoid hemorrhage (DECIPHER-
pmSAH)

CHF 74’080

Dr. Carina Obermüller, Zürich
Beginner Grant: Providing radiation-free osteoporosis diagnostics: Develop-
ment of an MRI-based, deep learning-supported tool for early osteoporosis 
screening, diagnosis and monitoring

CHF 73’950

Dr. Francesca Peranzoni, Lausanne
Beginner Grant: A SPOON FULL OF SUGAR: Use of D-Mannose to Prevent 
Recurrent Urinary Tract Infections in Children

CHF 71’800

Abeelan Rasadurai, Basel
Beginner Grant: Development of a Chronic Subdural Hematoma Recurrence 
Probability Score

CHF 69’233

Dr. Michaela Schumacher, Basel
Beginner Grant: Comparative Immunogenicity Of 13-Valent, 15-Valent, And 
20-Valent Pneumococcal Conjugate Vaccines in Severely Immunocompromi-
sed Allogeneic Hematopoietic Cell Transplant Recipients

CHF 74’979

Dr. Shaumiya Sellathurai, Basel
Beginner Grant: Retinal Biomarkers to improve diagnostic Accuracy, Disease 
Monitoring and Prognosis in Idiopathic Intracranial Hypertension

CHF 75’000

Shilpa Thaliyath, Basel
Beginner Grant: CANTO-extend – Long-Term Follow-Up of cfDNA and Functio-
nal Outcome in Ischemic Stroke: A Subproject of the CANTO Study

CHF 47’414

Rebecca Tschudin, Basel
Beginner Grant: Anti-Xa factor levels in pregnant patients receiving high-pro-
phylactic dose LMWH

CHF 66’400

Dr. Séverin Roger Wendelspiess, Basel
Beginner Grant: Drain Use in Autologous Breast Reconstruction: From Evidence 
to Trial RCT Readiness

CHF 75’000

Dr. Sarah Hösli, Zürich
Project Grant: Postural Reflexes and Habituation in Parkinson's Disease:  
A Neurophysiological Investigation

CHF 71’300
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2025 gab es keine Ausschreibung aus dem Helmut-Hartweg-Fonds.

Helmut-Hartweg-Fonds

Bevor eine nächste Ausschreibung lanciert wird, analysiert die SAMW die Ergebnisse der 2025 durchge-
führten Umfrage bei bisherigen Beitragsempfängerinnen und -empfängern des KZS-Fonds, um den Mehr-
wert des Instruments zu evaluieren.

Seit 2022 wird jedes Jahr ein nationales MD-PhD-Stipendium in Neurowissenschaften durch  
den Ott-Fonds finanziert, solange es die Erträge zulassen.

Deseö Julian, Klinik für Neurologie, Universitätsspital Zürich
Detecting a cardioembolic source of stroke. A deep learning analysis of ima-
ging and clinical data

CHF 130'928
(MD-PHD-

Stipendium)

Käthe-Zingg-Schwichtenberg-Fonds (KZS-Fonds)

Théodore-Ott-Fonds
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in CHF SAMW und SPHN 
konsolidiert

SAMW SPHN

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 12'695'487 3'361'933 9'333'554

Forderungen gegenüber Beteiligten und Organen 30'000 30'000 0

Forderungen gegenüber Akademien 92'830 92'830 0

Kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 73'733 73'733 0

Aktive Rechnungsabgrenzung 494'495 407'115 87'380

Total Umlaufvermögen 13'386'546 3'965'612 9'420'934

Anlagevermögen

Wertschriften 14'026'733 14'026'733 0

Mobile Sachanlagen 1 1 0

Total Anlagevermögen 14'026'734 14'026'734 0

Total Aktiven 27'413'280 17'992'346 9'420'934

Passiven

Fremdkapital

Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 30'000 0 30'000

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 668'592 377'920 290'672

Kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Sozialversicherungen 33'527 33'527 0

Kurzfristige Kreditzusagen und Rückstellungen 6'937'460 2'847'460 4'090'000

Passive Rechnungsabgrenzung 2'142 1'388 754

Passive Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 146'250 118'850 27'400

Total kurzfristiges Fremdkapital 7'817'971 3'379'146 4'438'825

Mittelfristiges Fremdkapital 5'691'809 709'700 4'982'109

Total mittelfristiges Fremdkapital 5'691'809 709'700 4'982'109

Fondskapital 12'824'824 12'824'824 0

Total Fondskapital 12'824'824 12'824'824 0

Total Fremdkapital 26'334'604 16'913'670 9'420'934

Eigenkapital

Stiftungskapital 798'465 798'465 0

Bilanzgewinn oder Bilanzverlust

Vortrag am 1.1. 279'521 279'521 0

Jahresergebnis 691 691 0

Total Eigenkapital 1'078'676 1'078'676 0

Total Passiven 27'413'280 17'992'346 9'420'934

¨ samw.ch/jahresbericht

Die ausführliche Jahresrechnung ist auf der SAMW-Website bei den 
Jahresberichten veröffentlicht; dort bis zum Seitenende scrollen. 		

|  JAHRESRECHNUNG 

Bilanz per 31. Dezember 2025 – konsolidiert und detailliert

http://samw.ch/jahresbericht
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in CHF 2025 2024

Aktiven

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 12'695'487 16'171'054

Forderungen gegenüber Beteiligten und Organen 30'000 0

Forderungen gegenüber Akademien 92'830 86'992

Kurzfristige Forderungen gegenüber staatlichen Stellen 73'733 136'250

Aktive Rechnungsabgrenzung 494'495 134'946

Total Umlaufvermögen 13'386'546 16'529'243

Anlagevermögen

Wertschriften 14'026'733 13'393'448

Mobile Sachanlagen 1 1

Total Anlagevermögen 14'026'734 13'393'449

Total Aktiven 27'413'280 29'922'692

Passiven

Fremdkapital

Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 30'000 0

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 668'592 4'318'652

Kurzfristige Verbindlichkeiten ggü. Sozialversicherungen 33'527 53'151

Kurzfristige Kreditzusagen und Rückstellungen 6'937'460 6'055'403

Passive Rechnungsabgrenzung 2'142 8'557

Passive Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 146'250 153'450

Total kurzfristiges Fremdkapital 7'817'971 10'589'213

Mittelfristiges Fremdkapital 5'691'809 5'425'733

Total mittelfristiges Fremdkapital 5'691'809 5'425'733

Fondskapital 12'824'824 12'829'761

Total Fondskapital 12'824'824 12'829'761

Total Fremdkapital 26'334'604 28'844'707

Eigenkapital

Stiftungskapital 798'465 798'465

Bilanzgewinn oder Bilanzverlust

Vortrag am 1.1. 279'521 148'788

Jahresergebnis 691 130'732

Total Eigenkapital 1'078'676 1'077'985

Total Passiven 27'413'280 29'922'692

|  JAHRESRECHNUNG

Bilanz per 31. Dezember 2025 mit Vorjahresvergleich – konsolidiert
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in CHF SAMW und SPHN 
konsolidiert

SAMW SPHN

Ertrag

Bundesbeiträge 7'646'447 2'648'647 4'997'800

Unterstützungsbeiträge 2'180'440 2'180'440 0

Beiträge Fonds 426'953 426'953 0

Dienstleistungsertrag 183'812 105'893 77'918

Interne Beiträge / Beiträge Akademienverbund 26'600 26'600 0

Total Ertrag 10'464'252 5'388'534 5'075'718

Aufwand

Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche 

Forschungsförderung -276'806 -276'806 0

Nachwuchsförderung -462'065 -462'065 0

Unterstützung der Praxis -322'102 -322'102 0

Ethik -166'457 -166'457 0

Früherkennung -144'590 -144'590 0

Dialog -13'870 -13'870 0

Internationale Zusammenarbeit -8'771 -8'771 0

Projekte -73'992 0 -73'992

Total Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche -1'468'653 -1'394'660 -73'992

Personalaufwand -2'481'181 -1'508'439 -972'742

Total Personalaufwand -2'481'181 -1'508'439 -972'742

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand -114'961 -69'961 -45'000

IT- und Kommunikationstechnik -83'447 -45'370 -38'077

Mobiliar und Einrichtungen -1'907 -1'907 0

Betriebsaufwand -38'033 -29'761 -8'271

Vorstand, Jahresversammlung, Revision -153'566 -109'102 -44'464

Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation -81'742 -79'802 -1'940

Beratungsaufwand -43'895 -4'353 -39'542

Total übriger betrieblicher Aufwand -517'551 -340'257 -177'294

Total Aufwand aus betrieblicher Tätigkeit -4'467'385 -3'243'356 -1'224'029

Finanzerfolg

Allgemeiner Finanzaufwand -597 -366 -231

Wertschriftenaufwand -17'145 -17'145 0

Finanzertrag 306'205 299'697 6'507

Total Finanzerfolg 288'464 282'187 6'276

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -9'481'137 -2'433'913 -7'047'224

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 3'196'497 7'239 3'189'258

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -6'284'640 -2'426'674 -3'857'966

Jahresergebnis 691 691 0

|  JAHRESRECHNUNG
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in CHF 2025 2024

Ertrag

Bundesbeiträge 7'646'447 10'047'400

Weitere Beiträge 0 2'893'766

Unterstützungsbeiträge 2'180'440 182'584

Beiträge Fonds 426'953 606'580

Dienstleistungsertrag 183'812 141'105

Interne Beiträge / Beiträge Akademienverbund 26'600 1'600

Total Ertrag 10'464'252 13'873'036

Aufwand

Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche 

Forschungsförderung -276'806 -375'337

Nachwuchsförderung -462'065 -475'744

Unterstützung der Praxis -322'102 -331'882

Ethik -166'457 -97'742

Früherkennung -144'590 -167'317

Dialog -13'870 -12'014

Internationale Zusammenarbeit -8'771 -7'507

Projekte -73'992 -4'537'332

Total Aufwand für wissenschaftliche Leistungsbereiche -1'468'653 -6'004'875

Personalaufwand -2'481'181 -2'124'369

Total Personalaufwand -2'481'181 -2'124'369

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand -114'961 -98'923

IT- und Kommunikationstechnik -83'447 -58'941

Mobiliar und Einrichtungen -1'907 0

Betriebsaufwand -38'033 -42'218

Vorstand, Jahresversammlung, Revision -153'566 -248'497

Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation -81'742 -246'227

Beratungsaufwand -43'895 -5'386

Total übriger betrieblicher Aufwand -517'551 -700'192

Total Aufwand aus betrieblicher Tätigkeit -4'467'385 -8'829'436

Finanzerfolg

Allgemeiner Finanzaufwand -597 -613

Wertschriftenaufwand -17'145 -15'059

Finanzertrag 306'205 484'070

Total Finanzerfolg 288'464 468'397

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand -9'481'137 -7'331'935

Ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 3'196'497 1'950'671

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg -6'284'640 -5'381'265

Jahresergebnis 691 130'732

Erfolgsrechnung 2025 mit Vorjahresvergleich – konsolidiert




